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VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler, 
liebe Jugendliche,
liebe Kinder!

I H R  B Ü R G E R M E I S T E R

Ing. Heinz Konrad

3

Viele Veranstaltungen wurden 
in den letzten Wochen im fi-

delium abgehalten und durchge-
führt. Entsprechend ausführlich 
sind auch die Berichte dazu in 
dieser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung. Ein herzliches Danke 
ergeht an alle Veranstalter, Ver-
eine, Bildungseinrichtungen und 
private Initiativen welche die Ver-
anstaltungen organisieren und 
durchführen. 

Mit dem Bereichsfeuer-
wehr-Leistungsbewerb un-

serer FF Eichkögl und dem Emp-
fang des Landeshauptmannes 
Hermann Schützenhöfer fand 
heuer eine Großveranstaltung 
mit rund 700 Florianis in unse-
rer Gemeinde statt. Ich gratulie-
re der Feuerwehr Eichkögl sehr 
herzlich zu diesem gelungenen 
Event und bedanke mich bei der 
Wettkampfgruppe Eichkögl und 
allen Helfern. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung durfte ich im Bei-
sein des Landeshauptmannes, 
unserem Bürgermeister a.D. Jo-
hann Einsinger, die höchste Aus-
zeichnung der Gemeinde über-
reichen. Für seine langjährigen 
Verdienste um die Gemeinde 
Eichkögl hat der Gemeinderat 
beschlossen den Ehrenring der 
Gemeinde zu verleihen.  

Die Gruppenleiterin der Re-
genbogengruppe unseres 

Kindergartens Anna Kern wird 
uns schweren Herzens mit Ende 
dieses Semesters verlassen. Sie 
hat sich für den Weg der Bildung 
entschlossen und wird ein Studi-
um absolvieren. In all den Jahren 
durfte sie sehr viele Kinder be-
gleiten und in ihrer Entwicklung 
unterstützen. Es ist sicher nicht 
immer leicht gewesen, den ver-
schiedensten Bedürfnissen der 
Kinder immer wieder gerecht zu 
werden. Ich bin aber überzeugt, 
dass sie als Gruppenleiterin stets 
bemüht war, das Beste für die 
heranwachsenden Kinder zu 
leisten und sie individuell zu be-
treuen. Auf diesem Weg möchte 
ich mich bei dir liebe Anna noch 
einmal recht herzlich für dei-
ne geleistete Arbeit und deinen 
Einsatz bedanken, damit unse-
re Kinder in einem Umfeld auf-
wachsen konnten, wo sie sich 
geborgen und auch verstanden 
fühlten. Ich wünsche dir für dei-
ne Zukunft viel Erfolg und freue 
mich, dass du dich bereit erklärt 
hast, hier und da bei diversen Ak-
tivitäten mitzuhelfen.

Die Straßensanierung des 
Birchbauerweges ist nun 

nach einigen Monaten Bauzeit 
weitestgehend abgeschlossen. 

Im Zuge der Bauarbeiten muss-
te festgestellt werden, dass für 
eine langfristige und nachhaltige 
Sanierung der Straße eine Hang-
rutschungssanierung notwendig 
ist. Dadurch hat sich die Bau-
zeit verlängert und die Kosten 
werden trotz Fördermittel aus 
dem Katastrophenfonds die ge-
planten Kosten geringfügig über-
schreiten. Ich bedanke mich bei 
allen Anrainern für die lange Ge-
duld und vor allem für die aktive 
Mitarbeit und Hilfestellungen. 

Wir sind stolz auf unseren 
Manuel Manninger der 

den dreifachen Europameister-
titel in der Kampfkunst Hap Ki 
Do erreicht hat. Ich wünsche dir 
alles Gute zu deinem Erfolg und 
weiterhin viele unfallfreie Wett-
kämpfe. 

„Die Freude und das Lächeln sind 
der Sommer des Lebens“ 

(Marc Twain)

Den Schülerinnen und Schü-
lern wünsche ich erholsame 

Ferien und viel Spaß beim neuen 
Ferienangebot dem Eichkögler 
Ferien(s)pass. Ihnen, geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger, einen 
schönen Sommer und gute Er-
holung im Urlaub.
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 29.03.2019
Vorstellung Leitung Volks-
schule

Der Bürgermeister berichtet vom 
Gespräch mit Frau Kaufmann, 
Bildungsregion SO. Es gäbe die 
Cluster-Möglichkeit, dass unsere 
Volksschule von der Edelsbacher 
Direktorin mitgeführt würde. 

Der Gemeinderat wünscht sich 
für die Gemeinde jedoch eine 
eigene Direktorin. Fr. Wutte (dzt. 
VS Feldbach), die sich für die VS 
Eichkögl beworben hat, wurde 
vom Land als Nachfolgerin be-
stimmt. Sie freut sich auf unsere 
„kleine“ Volksschule. 

Weiters begrüßt der BGM Frau 
Angelika Mundigler. Fr. Mund-
igler arbeitet im Unterstützungs-
team, wo Lehrer, Eltern und 
Schüler bezüglich Fragen, Prob-
leme anfragen können und Sie 
ist bei Legastheniker behilflich  
z. B. sie gibt den Eltern diesbe-
züglich Infos. Wichtig für Angeli-
ka ist eine gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten. 

Angelobung neuer Gemeinde-
rat

Aufgrund des Wohnsitzwechsels 
von Fritz Monschein jun. gelobt 
der BGM Johann Peter Birchbau-
er, Mitterfladnitz 200, als neuen 
Gemeinderat an.

Gastschulbeiträge

Der Bürgermeister berichtet von 
der NMS St. Margarethen: hier 
gibt es eine bestehende Verein-
barung und einen GR-Beschluss 
einer 20%igen Zahlung des Gast-
schulbeitrages der Gemeinde 
Eichkögl. Aufgrund der neuen 
Vereinbarung mit BGM Mießl 
und BGM Konrad, beschließt 
der Gemeinderat einen Gast-
schulbeitrag in der Höhe von 30 
% des Gastschulbeitrages von 
St. Margarethen. 5 Kinder wer-

den ab Sept. 2019 die 1. Klasse 
NMS St. Margarethen besuchen. 
Mehrkosten entstehen von rd. 
€ 1.000,00 für Eichkögl bei der 
30%-Regelung gegenüber dem 
bisherigen 20%igen Gastschul-
beitrag. 

BL Weigl, Weiterverkauf ei-
nes Bauplatzes an Fam. Kauf-
mann/Loidl

Der Bürgermeister berichtet 
vom Kaufvertrag der Fam. Weh-
ner/Macher an die Familie Nina 
Kaufmann und Dominik Loidl 
bezüglich des GN 883/13 der KG 
Mitterfladnitz, erstellt durch das 
Notariat Pendl.
Seitens der Gemeinde wird ana-
log zu den letzten Kaufverträgen 
das Wiederkaufsrecht auf ca. 
3 Jahre verlängert – somit bis 
31.5.2022, sowie der ursprüngli-
che Kaufpreis bei einem Wieder-
kauf geleistet. 

Energie Netze, Vereinbarung 
Grundstücksinanspruchnah-
me

Der Bürgermeister berichtet von 
der Grundstücksinanspruch-
nahme durch die Stromerdver-
kabelung mit 20-KV-Leitungen 
und Fernmeldeanlagen auf einer 
Länge von ca. 1,15 km bei Ge-
meindestraßen in den beiden 
KG`s (Bereich Poitschen, Ober-
fladnitz, …). 

Die Energie Netze Steiermark 
gibt uns dafür eine Entschädi-
gung von € 4.105,50.

Kindergartenzubau 

Der BGM berichtet von der Ver-
längerungsbewilligung des Lan-
des, A6 für den KIGA-Container.
Für den geplanten Zubau wur-
de uns der Architekt Sperl, St. 
Ruprecht a.d.R., empfohlen. Die 
Projektplanung wird vom Land 
finanziert.

Arch. Sperl macht die erste Pro-
jektplanung mit Zubau bzw. Neu-
bau. Danach wird eine Kosten-
schätzung erstellt, mit dieser soll 
beim LH Schützenhöfer zwecks 
Fördermittel vorgesprochen 
werden.
Geplant sind derzeit eine Ganzta-
gesgruppe, eine Halbtags-Grup-
pe, sowie eine Kinderkrippe.

Wagner(Fuchs)weg Eichkögl, 
Verordnung

Der Bürgermeister berichtet von 
der Endvermessung des Fuchs-
weges (Wagnerweg) in Eichkögl 
und von der diesbezüglichen Ver-
ordnung für die grundbücher-
liche Durchführung. Die neuen 
Grenzen wurden bereits am 
23.3.2016 sowie am 19.10.2018 
vom Vermessungsbüro Fach-
bach im Einvernehmen mit den 
Anrainern abgesteckt.
Der Gemeinderat beschließt die 
entsprechende Verordnung.

Mietvertrag Aufbahrungshalle

Der bestehende Mietvertrag mit 
dem Bestattungsunternehmen 
Radaschitz wird per Jahresende 
aufgrund Anfragen anderer Be-
statter, die sich über die hohen 
Gebühren bei der Fa. Radaschitz 
mehrfach beschwert haben, ge-
kündigt.
Als neue Tarife werden vom Ge-
meinderat festgelegt:
€ 100,00 für den Aufbahrungsteil
€ 50,00 für die Kühlzelle 

fidelium – Herstellen einer 
Akustikdecke

Der Gemeinderat beschließt im 
Schank/Barbereich die Decke zu 
dämmen. 2 Angebote wurden 
eingeholt. Die Vergabe erfolgt an 
die Fa. Hainzl, Eichkögl, (Billigst-
bieter mit € 2.048,00 inkl. USt).

Forsetzung auf der nächsten Seite

Politik und Verwaltung
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Sportvereinsförderung

Der Gemeinderat beschließt 
analog zu den letzten Jahren wie-
der eine Förderung in der Höhe 
von € 15.500,00. 

Errichtung PV-Anlagen

Der Bürgermeister berichtet von 
den durch die LEA Auersbach 
angesuchten Förderzuschüssen 
über das KEM-Projekt. Gefördert 
wird die Errichtung von PV-An-
lagen für Gemeindeobjekte. Be-
treiber ist die Gemeinde.

Über die KEM wurde eine För-
derzusage von € 375/KWp ange-
sucht – als Investitionsförderung 
werden jedoch max. 40 % der In-
vestitionskosten netto gewährt. 

Lt. GR Puntigam müsste die Ge-
meinde rd. € 390/KWp finanzie-
ren. Im Schnitt amortisieren sich 
die Anlagen in rd. 5,5 Jahren. Ins-
gesamt wurden in Summe um 
rd. 125 KWp IZ-Zuschuss ange-
sucht.
Die Investitionskosten betragen 
rd. € 50.000,00 netto abzüglich 
der Förderung für die Gemein-
de, die sich in 5,5 Jahren (ohne 
Fremdfinanzierung) wieder he-
reinspielen werden. Bei diesen 
Anlagen wird mit einem Eigen-
verbrauch von mind. 40 % ge-
rechnet.
Auf Antrag des BGM werden 
diese PV-Anlagenanschaffun-
gen in der vorgetragenen Form, 
vorbehaltlich der statischen Ge-
gebenheiten, der Netzeinspeise-
möglichkeit und der aufsichtsbe-

hördlichen Genehmigung 
einstimmig vom GR be-
schlossen. 

Ferien(s)pass

Der Bürgermeister berich-
tet vom seinerzeitigen EI-
MI-Ferienprogramm sowie 
 
 

dem Sommerkindergarten, der 
4 Wochen lang abgehalten wird. 
Parallel dazu gibt es den Ferien(s)
pass. Die Verantwortung und die 
Aufsichtspflicht haben die Eltern. 
Anna Kern hat sich bereit erklärt, 
diesen Ferien(s)pass zu organi-
sieren, Fr. Christina Krainer hilft 
mit. 

Förderansuchen Historischer 
Verein Kirchberger Ländchen

Der Bürgermeister berichtet 
von einer Förderung von rd. 
€ 3.000,00 an das Kirchberger 
Ländchen in der Vergangen-
heit. In den letzten Jahren gab es 
keine Förderung mehr von der 
Gemeinde Eichkögl. Im Gemein-
deamt liegen derzeit auch noch 
mehrere Bücher vom Verein auf. 
Diese werden lt. Gemeinderat 
auf Wunsch des Vereines kos-
tenlos an den Verein zurückge-
geben.
2019 gibt es ein „Hausbuch“, wo 
pro Haus die Vorbesitzer eruiert 
werden. Alle Archive werden 
durchsucht. Grabungen sind am 
Schloßriegel vorgesehen. Im fi-
delium wird eine Bildergalerie 
präsentiert.

Politik und Verwaltung

Objekt
Größe 

in KWp

Förderung 

in €

Kosten 

in €

Gemeindeamt 24,3 6.309,00 15.772,00

Bauhof 35,4 8.849,00 22.123,00

VS 20 5.692,00 14.230,00

Brunnenhaus 10 3.526,00 8.815,00

Sportplatz 34,8 9.002,80 22.507,00

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 17.05.2019

Ehrung von BGM a.D. Johann 
Einsinger

Der Bürgermeister übergibt an 
BGM a.D. Johann Einsinger für 
seine 17-jährige Tätigkeit zum 
Wohle der Bevölkerung den Eh-
renring der Gemeinde Eichkögl. 
Die Gemeinde hat sich sehr po-
sitiv zur Wohngemeinde entwi-
ckelt. Die Übergabe erfolgte am 
8. Juni im Beisein von Landes-
hauptmann Hermann Schützen-
höfer, sowie zahlreicher Gemein-
deräte.

fidelium – Miettarife

Der Gemeinderat beschließt die 
neuen Tariftabellen beim fide-
lium. (Getränke-Übergabe-Pro-

tokoll, Cafe, Saal, Kaffee-Über-
gabeprotokoll, Foyer-Schank, 
Küche-Übergabeprotokoll. 

Betriebskosten:
Der Strom wurde bisher mit € 
0,225/kWh verrechnet. Da dies 
nicht kostendeckend ist, wird 
der Stromtarif mit € 0,25/kWh 
vom Gemeinderat einstimmig 
angepasst. 

Heizkosten:
Der Gemeinderat beschließt ei-
nen Tarif von € 150/mWh.

Annahmeerklärungen PV-An-
lagen

Der Bürgermeister berichtet 
von den Annahmeerklärungen 

mit den Nummern GZ B960545, 
GZ B960552, GZ B960546, GZ 
B960558, GZ B960544 der Kom-
munal Kredit Public Consul-
ting (KPC) für die eingereichten 
PV-Anlagen, die vom Gemeinde-
rat „angenommen“ werden.

Errichtung PV-Anlagen (Was-
serhaus, Gemeindeamt-Kanal)

Vorab werden 2 Anlagen errich-
tet, 1 x beim Wasserhaus, 1 x 
beim Gemeindeamt. 

regioHELP – Ausbau Breitband-
infrastruktur

Der Bürgermeister berichtet von 
der Möglichkeit, den Glasfaser-
ausbau bis in jedes Haus zu er-

Forsetzung auf der nächsten Seite
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AMTLICHES
Digitales Amt - www.oesterreich.gv.at
Wir freuen uns Ihnen mitteilen 
zu dürfen, dass seit  März 2019 
die Online-Plattform oester-
reich.gv.at mit der zugehörigen 
App “Digitales Amt” besteht. 
E-Government-Services und die 
Möglichkeit Amtswege digital zu 
erledigen, sind wesentliche An-
forderungen von Bürgerinnen 
und Bürgern. Mit oesterreich.
gv.at und der Mobile App „Digi-
tales Amt“ wird ein zentraler Zu-
gang zu sämtlichen digitalen 
Amtsservices geschaffen. Das 
Portal help.gv.at geht gänzlich in 
oesterreich.gv.at auf. Die Platt-
form hat ein neues, modernes 
Content-Management-System 
und die Vorbereitung auf die 
nächste Stufe der elektronischen 
Hochsicherheit, den elektroni-
schen Identitätsnachweis eID.

oesterreich.gv.at gibt die rechtli-
chen und organisatorischen Vo-
raussetzungen für eine in ganz 
Österreich durchgängige und 
sichere Digitalisierung der Ver-
waltung. Damit legen wir den 
Grundstein für das digitale 
Amt – die Verwaltung der Zu-
kunft. 

Nach der Durchführung des Be-
hördenweges über oesterreich.
gv.at oder über die App „Digitales 
Amt“ werden die angestoßenen 

Verfahren verwaltungsintern au-
tomationsunterstützt an die zu-
ständigen Stellen verteilt. Somit 
ersparen sich Bürgerinnen und 
Bürger zukünftig den Weg zum 
Amt und können oesterreich.
gv.at rund um die Uhr nützen. 

Funktionen:

• Mobile First: Österreichs Ent-
wicklung vom eGovernment 
zum mGovernment

• Digitale Amtsservices via App 
und Desktop, die stetig ausge-
baut werden

• Wohnsitzwechsel

• Wahlkartenanträge

• Digitaler Babypoint

• Reisepass Erinnerungsservice

• Mit der Handy-Signatur einfach 
und sicher auf oesterreich.
gv.at anmelden

• Plattformübergreifende Suche 
in help.gv.at., ups.gv.at, ris.
gv.at und data.gv.at

• Zentrale Authentifizierung via 
“Single-Sign-On” - mit einem 
einzigen Login FinanzOnline, 
Unternehmensserviceportal, 
Transparenzportal und eTre-
sor nutzen

weitern, jedoch ist dieses Projekt 
nur auf Bezirksebene möglich.
An Gemeindekosten fallen ein-
malig € 1.500,00 an. Die Haus-
besitzer haben keine Kosten für 
den Glasfaseranschluss zu zah-
len. Für die Gemeinde gibt es 
keine Ausfallshaftung, es könnte 
nur sein, dass die € 1.500,00 Pla-
nungskosten „in den Sand“ ge-
setzt werden. 
Finanziert werden die Baukosten 
von einem Fonds (Rune), der eu-
ropaweit agiert. Das Netz gehört 
danach dem Fonds, die Netzbe-
treiber müssen sich in das Netz 
einmieten. 
Der Gemeinderat beschließt die 
Interessensbekundung einstim-
mig.

BL Weigl, Löschungserklärung 
EZ 524, KG 62136, Eichkögl 231

Der Gemeinderat beschließt in 
der Siedlung Weigl für ein be-
bautes Grundstück das grund-
bücherliche Wiederkaufsrecht 
der Gemeinde zu löschen.

Förderansuchen Gewerbege-
biet Erbersdorf

Der Gemeinderat beschließt eine 
Förderung an die Fa. Lafer Ener-
gy gemäß einer Zusage vor Bau-
beginn für das Gewerbegebiet 
Erbersdorf, sobald die Benüt-
zungsbewilligung erteilt wurde.

Wohnungsvergabe ÖWG + SG 
Rottenmann

Der Gemeinderat beschließt 
Wohnungsübergaben bei der SG 
Rottenmann, Eichkögl 55/1., so-
wie bei der ÖWG-Wohnung Eich-
kögl 182/4. Somit wurden alle 
leeren Wohnungen übergeben. 

Müll 

Der Bürgermeister berichtet vom 
Problem mit der künstlichen Mi-
neralfaser (Dämmwolle). Der Ge-
meinde kostet die Entsorgung 
rd. € 8,00 pro 100-l-Sack.
Die Sperrmüllübernahmeöff-
nungszeiten werden von 10 bis 
17 Uhr ausgedehnt. 

Ansuchen Vereinsförderung 
Weichwossateifln

Der Gemeinderat beschließt eine 
Förderung an die Weichwossa-
teifln in der Höhe von € 500,00. 

Politik und Verwaltung
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UMWELT
Müllabfuhrtermine auszugsweise

Leichtfraktion
„Gelber Sack“ Restmüll Papier Sperrmüll

10-17 Uhr Biomüll

02. Juli 19. Juli 11. Juli 05. Juli 08. / 22. Juli

13. August 30. August 22. August 02. August 05. / 19. August

Jeden Freitag können die Ge-
meindebürger ihren Grün-
schnitt (Rasen/Strauchschnitt) 
kostenlos von 10 bis 18 Uhr zum 
sozialen Biomassehof in St. 
Margarethen (Bereich KWB— 
in Fahrtrichtung Gleisdorf knapp 
vor der Tankstelle rechts abbie-
gen) bringen. 

Es gibt zwei getrennte Abla-
gen für:
• Reinen Rasenschnitt und für
• Grün/Strauchschnitt

Bei größeren Mengen bitte vor-
her mit Herrn Franz Kien unter 
der Tel-Nr. 0664 49 29 286 einen 
Termin vereinbaren.

Grünschnittsammel-
zentrum

Überhänge im Ortsgebiet freischneiden
Auf Gemeindestraßen hat die 
Gemeinde für die Sicherheit des 
Verkehrs zu sorgen. Deshalb 
sind die Grundbesitzer gemäß § 
91 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung aufgerufen, „Bäume, 
Zäune, Hecken und dergleichen, 

welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtung zur Regelung 
der Sicherheit des Verkehrs, 
oder welche die Benützbar-
keit der Straße (Gehwege) ein-

schließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, 
dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen be-
einträchtigen, auf Zaun-
flucht freizuschneiden 
und zu entfernen“. 

Die Gemeinde ersucht 
die Grundbesitzer, die-
ser gesetzlichen Ver-
pflichtung laufend nach-
zukommen.

Umwelt

Invasive Neophyten
Mehr als ein Viertel aller bei uns 
vorkommenden Pflanzen sind 
nach 1492 zu uns gekommen. 
Viele davon sind wichtige Kultur-
pflanzen, die heute nicht mehr 
wegzudenken sind, wie etwa die 
Kartoffel oder die Tomate. Die 
meisten importierten Pflanzen 
bleiben dort, wo sie gepflanzt 
wurden und machen keine Pro-
bleme. Einige breiten sich jedoch 
sehr stark aus. Sie verdrängen 
die heimische Pflanzenwelt 
und verursachen wirtschaftli-
che Schäden, weil sie z.B. Bach-
böschungen instabil machen, 
gesundheitsgefährdend sind 
oder weil ihre Entsorgung hohe 
Kosten verursacht. Wegen ihrer 

massiven Ausbreitungskraft wer-
den sie „invasive Neophyten“ ge-
nannt.

Beispiele für solche „Problem-
pflanzen“ sind der Staudenknö-
terich, der Riesenbärenklau 
oder das Beifuß-Traubenkraut. 
Aber auch der Schmetterlings-
strauch, der gelbe Sonnenhut 

oder beliebte Asternsorten sind 
heute vermehrt an Waldrändern, 
Bachufern und Feldrainen zu fin-
den.

Viele dieser Pflanzen wurden als 
gärtnerische Zierpflanze einge-
führt, über Gärtnereien verkauft 
und sind vom Gartenbeet in die 
freie Landschaft geraten. Viel-
fach geschah dies unbemerkt 
durch Samenverbreitung, oft 
durch achtloses Ausbringen von 
Gartenabfällen, und manchmal 
sogar vom Menschen beabsich-
tigt, ohne die ökologischen Fol-
gen zu kennen.

Mehr Informationen unter:
www.BergUndNaturwacht.atStaudenknöterich
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Die gesamte Abfallmenge ist 
von 2017 auf 2018 um 0,3% ge-
stiegen. 

Beim Restmüll beträgt die Stei-
gerung 2% gegenüber dem Vor-
jahr ebenso wie bei den Ver-
packungen aus Kunststoff und 
Verbundstoffen (Gelber Sack/
Gelbe Tonne). Pro Einwohner 
des AWV Feldbach sammeln wir 
386,55 kg Abfall pro Jahr, 20% 
davon sind Restmüll als 84,27 
kg/EW. 

Der Fehlwurfanteil im Rest-
müll ist laut Analysen bei ca. 
30%, wobei der Hauptfehlwurf 
Kunststoffverpackungen sind, 
ein Teil ist Bioabfall und leider 
sind auch einige Problemstoffe 
dabei, besonders Lithium-Ionen 
Akkus. Durch diesen sorglosen 
Umgang mit den Akkus und Bat-
terien ist es schon zu einigen 
Bränden in Verwertungsanlagen 
gekommen. 

6 gewichts% an Verpackungen 
werden in der Gelben Tonne 
oder im Gelben Sack gesam-
melt. Klingt an sich nach nicht 
viel, aber wenn man es in m³ 
umrechnet, dann sind das 
52.000m³, gleich viel wie Rest-
müll.

„Stopp Litte-
ring“

Trotz der gu-
ten Sammel-
quoten des 
AWV Feldbach 
werden jähr-
lich einige 
Mengen an 
Verpackungen 
beim großen 

steirischen Frühjahrsputz ge-
sammelt. Oft landen die Ver-
packungen in Flüssen, sind Teil 
der Verschmutzung von Flächen 
und Räumen („Littering“) und 
stellen besonders Städte und 
Gemeinden sowie die Landwirt-
schaft und Umwelt vor immer 
größere Herausforderungen. Al-
leine in Österreich werden pro 
Tag über 100kg Plastik über die 
Donau abtransportiert.

In unseren Flüssen und Seen ist 
der Anteil an Kunststoff und Mi-
kroplastik in den letzten Jahren 
immer mehr geworden. Wir ver-
schmutzen unsere Flüsse und 
das Wasser gelangt irgendwann 
in das Meer.

Fazit

Um den Plastikmüll von den 
Meeren fern zu halten, müs-
sen wir bereits vor der eigenen 
Haustüre anfangen. Egal ob 
man die Verpackung vom Müs-
liriegel im Wald, den Plastikbe-
cher auf der Straße aufklaubt 
und richtig entsorgt, sich einer 
Gruppe zum Aufsammeln an-

Am Freitag, 04. Oktober 2019 
ist ein sogenanntes Repair-Ca-
fé im Bauhof Eichkögl geplant. 

Es können defekte Geräte vor-
beigebracht werden. Gemein-
sam mit Experten wird versucht, 
die Geräte wieder in Stand zu 
setzen.  Oft liegt nur ein kleines 
Problem vor, das rasch beho-
ben werden kann. Also: Kaputte 
Geräte nicht wegwerfen, son-
dern im Herbst von Fachleuten 
reparieren lassen! Organisiert 
wird das Repair-Café im Zuge 
der Klima- und Energiemodellre-
gion Wirtschaftsregion mittleres 
Raabtal, welcher die Gemeinden 
Eichkögl, Kirchberg a.d.R., Pal-
dau und Feldbach angehören.

1. Repair Cafe Abfallmengen des AWV Feldbach

schließt oder dem Mikroplastik 
den Kampf ansagt, es gibt viele 
Möglichkeiten unser Ökosystem 
zu retten.

Wir müssen nur anpacken und 
uns gegenseitig motivieren. Im 
Prinzip soll es was selbstver-
ständliches sein, dass Müll eben 
nur im Mülleimer ist und nicht 
in der Stadt und der freien Na-
tur landet. Die Konsequenzen 
werden fatal enden, wenn nicht 
endlich ein Umdenken anfängt. 
Entweder beim Einkauf auf die 
Verpackung zu achten oder zu-
mindest die Verpackungen nicht 
in der freien Natur liegen lassen.

(Quelle „a Trennsetterin“)

Umwelt- und Abfallberaterin 
Nicole Zweifler

Umwelt
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In der Steiermark ist Klimaschutz 
nicht erst seit den jüngsten „Fri-
days for future“-Protesten ein 
Thema. Dies zeigte sich Ende Mai 
auch im Zuge des Klimaschutz-
gipfels der R20-Klimaschutz-

Initiative von Arnold Schwarzeneg-
ger in Wien.

Dabei traf sich Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer 
mit der „steirischen Eiche“, um 
über den steirischen Beitrag zum 

Klimaschutz zu sprechen. „Der 
steirische Beitrag zum Klima-
schutz ist größer als man glaubt“, 
so Schützenhöfer, der stolz ver-
meldet: „Die Steiermark ist ein 

kleines Land, aber es bewegt viel.“ 

Neben den Maßnahmen, die die 
Steiermark setzt, um die Klima-
schutzziele zu erreichen, helfen 
insbesondere neue Technolo-
gien aus dem grünen Herz Öster 
reichs weltweit, den CO2-Aus-
stoß zu verringern. „Allein die in-
novativen Unternehmen des stei-
rischen „Green Tech-Clusters“ 
tragen dazu bei, dass weltweit 40-
mal mehr CO2 eingespart wird, 
als die ganze Steiermark aus-

stößt“, erklärt Schützenhöfer. Er 
verweist auch darauf, dass jede 
fünfte Kilowattstunde des er-
neuerbar erzeugten Stroms der 

Erde mit stei-
rischer Tech-
nologie er-
zeugt wird. 

„Wir wollen in 
der Steiermark 
diesen erfolg-
reichen Weg 
weiter fort-
setzen“, gibt 
der Landes-
hauptmann die 
Mar s chr oute 
vor, denn, so 
S c h ü t z e n h ö -
fer: „Mit In-
vestitionen in 
Wissenschaft, 
Forschung und 

Entwicklung profitiert die Steier-
mark doppelt. Wir schützen das 
Klima und sorgen für zukunfts-
sichere Arbeitsplätze für die 
Steirerinnen und Steirer. Allein 
im Green TechBereich entste-
hen schon jetzt jedes Jahr rund 
1.000 neue Jobs.“  D a m i t 
die steirische Erfolgsgeschichte 
eine Fortsetzung findet, setzen 
Schützenhöfer und sein Team 
auf eine Vielzahl an Maßnah-
men. So hat etwa die Steirische 
Volkspartei mit dem Schwer-
punkt „Land der Talente“ den 
Fokus auf die bestmögliche 
Bildungs- und Ausbildungs-

qualität gesetzt. Die Steiermark 
verfüge zwar über keine Bo-
denschätze, aber über sehr vie-
le kluge Köpfe, diese will man 
fordern und fördern, denn sie 
seien der „Garant für eine gute 
Entwicklung des Landes“, er-
läuterte  der Landesge-
schäftsführer der Steirischen 
Volkspartei, Detlev Eisel-Eis-
elsberg, bei der Präsentation. 

Unterstützung für diesen Weg 
gibt es auch von der Europäi-
schen Union, denn über den 
Europäischen Fonds für regio-
nale Entwicklung stehen der 
Steiermark 59 Millionen Euro 
zur Verfügung, mit denen unter 
anderen auch innovative Unter-
nehmen gefördert werden, die 
mit Projekten zur Verminderung 
der CO2-Emissionen zu einer 
besseren Zukunft beitragen.  

• 550 Mt CO2 haben steirische Umwelttechnologien 
weltweit 2017 eingespart. Das sind 40-mal mehr als 
die Region oder so viel wie Kanada emittiert.

• 20 % des globalen, grünen Stroms wird mit steiri-
scher Technologie erzeugt, allen voran Wasserkraft-, 
Biomasse- und Solaranlagen. Die erzeugten 1.200 
TWh decken den gesamten Strombedarf Indiens 
mit 1,3 Mrd. Einwohnern.

• 4 % der globalen Elektro- und Hybrid-Autos werden 
mit 116.000 Akku-Packs aus der Steiermark an-
getrieben.

• 100 TWh grüner Wärme und Kälte wird mit Biomas-
se- und Solaranlagen aus der Steiermark erzeugt, 
soviel wie die gesamte Fernwärme Deutschlands.

Steiermark & Klimaschutz: Ein kleines Land, das Großes leistet

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer mit Heather Milligan, Arnold Schwarzeneg-
ger und Patrick Knapp-Schwarzenegger beim heurigen R20-Klimaschutzgipfel in Wien.

Der symbolische Startschuss der Zusam-
menarbeit mit Arnold Schwarzeneggers 
Klimaschutzinitiative „R20“ fiel in Thal bei 
Graz: LH Hermann Schützenhöfer pflanz-
te gemeinsam mit Volksschulkindern und 
Green Tech Cluster-Geschäfts-
führer Bernhard Puttinger 20 Eichen

Umwelt
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DER KINDERGARTENKindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 150
Tel.: 03115 - 21 10 Neues vom Kindergarten

Das Frühlingserwachen stand im 
Kindergarten ganz im Zeichen 
der Garten- und Insektenwelt. 
Die Kinder entdeckten zahlrei-
che Insekten und Blumen. Bei-
des wollen wir schützen und 
pflegen, damit Pflanzen und Tie-
re im Einklang nebeneinander 
leben können. Passend dazu 
wurden in der Sonnenschein-
gruppe liebevolle Insektenho-
tels hergestellt. Summmm…..

Gleichzeitig brachten die Regen-
bogenkinder ihre Hochbeete 
auf Vordermann. Die Praktikan-
tinnen schenkten dieser Gruppe 
zum Abschied einen stattlichen 
Apfelbaum zum Einpflanzen her. 
Die Kinder zählten bereits 10 
Äpfel und beobachten sorgfältig 
die Entwicklung von der Blüte 
bis zum Apfel. Mmmmmhhh...

10,9,8,7,6,5,4,3,2,1, Ausflug!!!! 
Heuer ging die Busreise nach 
Kornberg, wo die Raupenkinder 
den Zwergerlweg der Pfadfinder 
von Auersbach erwanderten 
bzw. die Schmetterlingskinder 
einen 360° Kinofilm über das 
Sonnensystem im Planetarium 
erleben durften. Nach einem 
gemeinsamen Schlosspicknick 
vorm Schloss Kornberg ging die 
Reise weiter zur Sternwarte, wo 
auf die Kinder ein erfrischendes 
Eis wartete. Anfangs dachten 
die Kinder, dass eine Sternwar-

te ein Ort sei, an dem man auf 
Sterne wartet. Nun wissen sie, 
dass sich darin ein großes Fern-
rohr befindet, mit dem man das 
Himmelszelt entdecken kann. 

Die sommerlichen Temperatu-
ren locken uns alle in den Gar-
ten, in dem sämtliche Spielbe-
reiche nach draußen verlagert 
werden. Dabei kommt der Ba-
despaß nicht zu kurz und das 
Picknick im Grünen ist mittler-
weile zur Tradition geworden. 

Langsam neigt sich das Kinder-
gartenjahr dem Ende zu und die 
Vorbereitungen auf das Som-
merfest, welches am 29.6.2019 
um 14:00 Uhr stattfinden wird, 
laufen auf Hochtouren. Auch 
dieses Jahr ist die Darbietung 
auf das Jahresthema „Grüner 
Planet – only a green planet is 
a clean planet“ abgestimmt. Wir 
befassen uns mit dem Thema 

umweltfreundliche Mobilität 
und üben mit den Kindern die 
wichtigsten Verkehrsregeln. Die 
große Asphaltfläche vor der Re-
genbogengruppe wird zum kind-
gerechten Verkehrssicherheits-
zentrum und lädt alle Kinder 
ein, ihr eigenes Fahrzeug mit-
zubringen und auszuprobieren.  

Wir würden uns freuen, Sie bei 
unserem Sommerfest begrüßen 
zu dürfen. Es erwartet Sie bei 
unserer Darbietung ein Gast-
auftritt von „Cordula Grün“. Wer 
Lust hat, darf gerne grün geklei-

det kommen. Außerdem gibt es 
Spiel, Spaß und Spannung bei un-
seren Spielestationen - auch für 
die Kulinarik ist bestens gesorgt. 

Nach dem Sommerfest gibt es 
zum Abschluss noch ein High-
light. DIE ÜBERNACHTUNG im fi-
delium mit Steckerlbrot, Kasperl-
theater, Kinderdisco und Kino.

Danach heißt‘s:  
AB IN DIE SOMMERFERIEN. 

Für die angemeldeten Kinder 
wird nach dem regulären Kinder-
gartenbetrieb ein kostenpflich-
tiger, alterserweiteter 4-wöchi-
ger Saisonbetrieb angeboten.

Wir wünschen allen einen 
schönen Sommer 2019, unse-
ren Schmetterlingen einen 
tollen Schulstart und freu-
en uns auf bekannte und 
neue Gesichter im Herbst.

Euer Kindergartenteam

Kindergarten
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DIE VOLKSSCHULE 
Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel. 03115-2422 

Langsam, aber doch neigt sich 
das heurige Schuljahr dem Ende 
zu.  Für 13 SchülerInnen wird 
es der letzte Zeugnistag an der 
VS Eichkögl sein und diese ver-
anstalten daher ein Schulab-
schlussfest am 03.07.2019 ab 
17 Uhr.  Bei diesem Fest verab-
schieden sich die SchülerInnen 
von vier tatenvollen Jahren an 
unserer Volksschule.  Es wird 
auch das letzte Schulabschluss-
fest für die Direktorin, Fr. Kun-
digraber Hermine sein. Wir 
wünschen ihr einen guten Start 
in die Pension.

Was macht der Elterverein in 
Eichkögl eigentlich? 
Dieser Frage sind wir auf den 
Grund gegangen und haben 
einen kleinen Ausblick auf 
das kommende Schuljahr zu-
sammengestellt. Gestartet 
wird schon in den Ferien. Am 
26.07.2019 veranstalten wir im 
Rahmen des Ferien(s)spasses 
einen Familiennachmittag für 
die ganze Familie.  Wir konnten 
das fidelium als Austragungs-
ort sichern, wo es verschiedene 
Spielestationen geben wird. An 
diesem Nachmittag werden alle 
elektrischen Geräte liegen ge-
lassen, damit sich Jung und Alt 
gemeinsam in die Welt der vie-
len Spielearten stürzen können.  
Lieblingsspiele und vor allem 
auch herausfordernde Spiele 
können gerne mitgebracht wer-
den. Für Speis und Trank wird 
natürlich auch gesorgt.  Wir 
freuen uns auf eure Teilnahme 
und sind schon gespannt auf die 
Lieblingsspiele der einzelnen Fa-
milien.

Weiters sind wir ein Teil des neu 
gegründeten Eltern-Kind-Bil-
dungsteams.  Eine  bunt zusam-
mengewürfelte Gruppe arbeitet 
an einer Initiative um das Mitein-
ander von unseren Einwohnern 
ereignisreicher zu gestalten. 

Am 17.10.2019 veranstalten 
wir die Auftaktseröffnung im 
fidelium. Es erwartet euch ein 
spannungsvoller Vortrag sowie 
die Vorstellung des Eltern-Kind- 
Bildungsteams.  

Bevor wir uns ins neue Schuljahr 
stürzen können, wird es aller-
dings eine Veränderung geben.  
Unsere liebe Martina Schützen-
hofer verlässt bedauerlicherwei-
se unser Team. Sie war 8 Jahre 
lang als Kassiererin im Vorstand 
tätig und hat sich sehr für die 
SchülerInnen eingesetzt. Die 
Milchbestellung und der Eng-
lischunterricht an unserer Schu-
le wurden von ihr in die Tat um-
gesetzt. Wir möchten uns bei dir 
für dein Engagement über diese 
lange Zeit bedanken – vielen lie-
ben Dank.

Aus diesem Anlass suchen wir 
neue MitarbeiterInnen für 
unseren Elternverein. Jeder 
Verein ist so aktiv und wirk-
sam, wie die Mitglieder die 
mitarbeiten. Deshalb bitten 
wir, dass sich Interessierte an  
wolfgang.puntigam@aon.at  
melden. 

Mit Beginn des neuen Schul-
jahres wird es an unserer 
Volksschule auch wieder den 
Englischunterricht geben. Der 
Elternverein wird dies zusam-
men mit der neuen Schulleitung 
organisieren. Hier haben die 
Kinder die Chance, Englisch auf 
eine spielerische Art zu lernen 
und werden so gut auf den wei-
teren Schulweg vorbereitet. 

Die Schulmilch, welche vom 
Milchhof Krenn geliefert wird, 
ist ein weiterer Teil, der von uns 
organisiert wird. Über die Jahre 
hin wird dieser Snack sehr ger-
ne von den Kindern genossen 
und es besteht die Möglichkeit 
sich Monat für Monat durch ver-
schiedene Produkte zu kosten.

Weiters wird die Einteilung der 
gesunden Jause, sowie das Keks-
buffet bei der Weihnachtsfeier 
und  die Krapfen am Faschings-
dienstag von uns organisiert. 

Am Ende des Schuljahres be-
kommen die SchülerInnen bis 
zur 3. Klasse zusammen mit 
dem Zeugnis einen 10 Euro 
Gutschein, welcher für die Be-
stellung der Hefte des darauf-
folgenden Schuljahres eingelöst 
werden kann. Dieser Gutschein 
ist beim Neumeister in Eichkögl 
gültig und wird von der Gemein-
de bereitgestellt. Ein herzliches 
Dankeschön an die Gemeinde 
Eichkögl. Weiters finanziert die 
Gemeinde das Schulstartpaket 
für unsere Tafelklassler. Ein gro-
ßes Dankeschön auch hierfür.

Eine aktive Elternvertretung ist 
ein wichtiges Bindeglied zwi-
schen Schule, Eltern und Kin-
der.  Gemeinsam mit der Schul-
leitung und den Lehrpersonen 
möchten wir helfen, die Schule 
zu gestalten und unseren Kin-
dern eine bestmögliche Förde-
rung zukommen zu lassen.  Mit 
diesen abschließenden Worten 
möchten wir euch in die wohl-
verdienten Ferien verabschie-
den.  Genießt den Sommer!

Euer Elternverein
Andrea Papst (Schriftführerin)

Wolfgang Puntigam (Obmann)

Neues aus dem Schulleben

Volksschule | Elternverein
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Es is Zeit zum Geh'n, auf Wiederseh'n 
Wir seh'n uns sicher recht bald wieder. 

Also bis dann, ja irgendwann 
Sing' i wieder meine Lieder… 

 

 

 

Die 4. Klasse lädt auch dieses 
Jahr wieder alle  

recht  zum Schulabschlussfest 
ein. 

 

Wann: Mittwoch, 03. Juli 2019 ab 17 Uhr 

Wo: am Vorplatz der Schule 

 

Fûr gute Unterhaltung und das leibliche Wohl  

ist natûrlich gesorgt  

 

Auf Eurer Kommen freuen sich die Kinder der 4. Klasse 

Eva 
Sarah 

Nina 

Einladung zum Schulabschlussfest 

Volksschule | Elternverein
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Spielgruppe 

Eichkögler Zwergerl 
 

Die Spielgruppe verabschiedet sich in die 
Sommerpause! Auch dieses Jahr hat es 
mir wieder sehr viel Spaß gemacht, mit 
euch zu singen, basteln und was vielen 
kleinen Zwergerln besonders wichtig war... 
unsere gemeinsame Jause! 
 
Ein Dankeschön an die Gemeinde, das wir 
den Raum im fidelium nutzen dürfen! 
 
Wir starten wieder im Herbst. Da einige 
Zwergerl in den Kindergarten starten, 
wären wieder einige Plätze frei! Nehme 
Anmeldungen gerne entgegen und freue 
mich auf neue Zwergerl in unserer Runde! 
 

Unser Abschlussfest 
fand wieder beim 
Kindergarten Spielplatz 
statt. Danke an das 
Kindergartenteam, das 
wir wieder die 
Räumlichkeiten nutzen 
durften. Die Kinder 
hatten wieder eine 
Riesen freude beim 
Wasserpritscheln am 
Brunnen! 

 
 
 

Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer 
und freue mich auf ein Wiedersehn! 

 
 

Barbara Amtmann 
(0664/2763843) 
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Eltern-Kind-Bildung in Eichkögl
KINDER - JUGEND - FAMILIE
„Gemeinsam wachsen!“ lautet 
das Motto des Eltern-Kind-Bil-
dungsteams der Gemeinde Eich-
kögl. Dieses Team versteht sich 
als Netzwerk, in dem verschiede-
ne Bildungs-Einrichtungen, wie 
Schule, Nachmittagsbetreuung, 
Kindergarten, Spielgruppe usw. 
vertreten sind, die bisher schon 
engagierte Arbeit für Kinder 
und Familien in unserer Wohn-
gemeinde geleistet haben. Nun 
wurde es Zeit, diese Ressourcen 
und Stärken für ein gemeinsa-
mes Ganzes zu nützen – für un-
ser neues Eltern-Kind-Bildungs-
programm.

Wir haben dieses Programm 
generationsübergreifend für Fa-
milien gestaltet und somit kann 
Jung und Alt nach den jeweili-
gen Interessen aus einem um-
fangreichen Angebot wählen. 
Die Veranstaltungen werden 
im Team für jedes Bildungsjahr 
sorgfältig evaluiert, geplant, or-
ganisiert und ausgeschrieben. 
Eine hervorragende Qualität des 

Angebotes ist uns wichtig, daher 
entwickeln wir es regelmäßig ge-
meinsam weiter. Unser Team ist 
stets offen für weitere Anregun-
gen und Ideen rund um Aktivitä-
ten bzw. Veranstaltungen des El-
tern-Kind-Bildungsprogramms.   
Schreib uns auf elternkindbil-
dung@eichkoegl.gv.at bzw. kon-
taktiere das Gemeindeamt unter 
03115/2590. 

Im Herbst 2019 erhält jeder 
Haushalt unsere neue Broschüre 
mit den Veranstaltungshinwei-
sen des kommenden Bildungs-
jahres 2019/2020. 

Als TrainerInnen und Vortragen-
de konnten wir kompetente Ex-
pertInnen und PraktikerInnen 
aus der Gemeinde beziehungs-
weise aus der Region gewinnen.

An unserem Programm teilzu-
nehmen lohnt sich: Jede Familie 
erhält einen Familienpass, in den 
sie besuchte Veranstaltungen 

eintragen kann. Die Gemeinde 
stellt für jeden vollständigen Fa-
milienpass eine kleine Anerken-
nung zur Verfügung. 

Eichkögl als Wohngemeinde 
möchte gerade Jungfamilien mit 
attraktiven Angeboten die Mög-
lichkeit geben, Kontakte zu knüp-
fen, sich auszutauschen und sich 
in die gemeinsame Gestaltung 
des Lebens in Eichkögl einzubrin-
gen. Generell ist es der Gemein-
de ein Anliegen Familien zu stär-
ken, Werte zu leben und in der 
Gemeinschaft Spaß und Vielfalt 
zu erleben. So ist Eichkögl Schritt 
für Schritt auf einem gemeinsa-
men Weg zu einer kinder- und 
familienfreundlichen Gemeinde. 

Auf den Geschmack gekommen? 
Dann besuchen Sie unsere Auf-
taktveranstaltung im Oktober – 
wir freuen uns auf euch!

Das Eltern-Kind-Bildungsteam  
von Eichkögl 

Gemeinsam Bildung gestalten - 
Miteinander für mehr Vertrauen und Sicherheit.

Kindergarten und Schule - ein sicherer Ort zum Lernen – Wie kann das gelingen?
Das erprobte und bewährte Konzept der NEUEN AUTORITÄT gibt Antworten…..
..…durch Beziehung und Wertschätzung
…..durch Achtsamkeit und „Präsenz“
…..durch Ansprechen von Problemen, z.B. bei Übergriffen und Mobbing
..…durch Wiedergutmachungen - eine Alternative zum Strafen
..…durch gemeinsames Lösen von Konflikten mit Einbinden der Eltern 

Termin: Donnerstag, 17. Oktober 2019, Beginn um  19:00 Uhr 
Ort: Kultur- und Begegnungszentrum fidelium in Eichkögl 
Referentin: Mag. Gloria Avar

Im Anschluss lädt der Elternverein der Volksschule Eichkögl zu einem Buffet ein!

IMPULSVORTRAG

Kinder-Jugend-Familie



15

Liebe Kinder, Jugendliche und 
Eltern!

Endlich ist es soweit! Der Som-
mer ist da und druckfrisch prä-
sentieren wir euch den neuen 
Ferien(s)pass mit 22 abwechs-
lungsreichen Angeboten für Kin-
der von 0-18 Jahren. In der Spiel-
gruppe, im Kindergarten und in 
der Volksschule wurde den Kin-
dern der Ferien(s)pass bereits 
ausgeteilt. Für alle Interessier-
ten liegen noch genügend Ex-
emplare im Gemeindeamt auf. 

Die Anmeldefrist für die einzel-
nen Angebote beginnt mit Fe-
rienstart am Montag, dem 08. 

Juli 2019 und endet am Freitag, 
dem 26. Juli 2019. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmeranzahl 
bei einigen Angeboten,empfeh-
len wir euch, sich rasch anzu-
melden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen und sind schon 
gespannt auf erste Rückmel-
dungen von euch. 

Sommerliche Grüße 
Anna Kern und 

Christina Krainer

Der neue Eichkögler Ferien(s)pass

Kinder-Jugend-Familie | Nachmittagsbetreuung

NACHMITAGSBETREUUNG
Unser gemeinsames Jahr in der Nachmi
In der Nachmittagsbetreuung 
Eichkögl gab es im heurigen Jahr 
ein Motto:

„Wir laden euch alle ein, lasst uns 
alle Freunde sein, ob groß ob klein 
heut ist keiner mehr allein.“

Das gemeinsame Miteinander 
unterschiedlicher Altersgrup-
pen stand auch heuer wieder im 
Mittelpunkt unserer täglichen 
Aktivitäten. Beim Mittagessen 
herrscht eine lebhafte, aber 
doch angenehme Atmosphäre. 
Die Kinder lernen Tischmanie-
ren und können sich über ihre 
Erlebnisse des Vormittags aus-
tauschen.

Auch die Hausaufgaben erledi-
gen sich in der Gruppe um ei-
niges leichter; vor allem unter-
stützen die Großen die Kleinen 
in vielen Dingen.

Natürlich blieb am Nachmittag 
noch viel Zeit zum gemeinsa-
men freien Spielen, in den un-
terschiedlichen Beschäftigungs-
bereichen,  im Turnsaal und 
natürlich auch im Garten.

Das kreative Gestalten spielt bei 
uns in der Nachmi eine wichtige 
Rolle. Jede Woche konnten sich 
die Kinder eine Werk-oder Bas-
telarbeit aussuchen und nach 
Lust und Laune tolle Basteleien 
herstellen, die sie dann voller 

Stolz mit nach Hause nahmen.

Als Abschluss des Jahres gibt es 
natürlich wieder eine aufregen-
de  Übernachtung in der Schule 
mit lustigem Abendprogramm 
für Große und Kleine.

Alle Kinder warten schon wie-
der gespannt was wir uns die-
ses Mal wieder und freuen sich 
schon auf den letzten Schultag.

Bitte Anmeldungen für das 
kommende Jahr bis Schulende 
bei uns in der Nachmi oder in 
der Gemeinde abgeben.

Wir möchten uns bei den Eltern 
recht herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit in diesem Schul-
jahr bedanken.

Wir wünschen euch und euren 
Kindern schöne und erholsame 
Ferien!

Claudia Unger und 
Marylin Hainzmann
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USC EICHKÖGL
Neues vom USC Eichkögl

Aus den Vereinen

Sehr geehrte Bürger/innen, Unter-
stützer und Freunde,

wir, der Sportverein Raiffeisen 
USC Eichkögl blicken auf eine his-
torische Saison 2018/19 zurück. 
Fantastische Spiele, enorme Lei-
denschaft und Einsatz begeister-
ten uns über die ganze Saison. 
Es waren Spiele dabei (Deutsch 
Goritz Heim, Straden Auswärts 
u. Heim, Pircha Auswärts) nur 
um einige wenige zu nennen, die 
uns teilweise sprachlos mach-
ten. Somit hatten wir uns eine 
gute Ausgangslage erspielt und 
reisten mit 3 Punkten Vorsprung 
und dem besseren Torverhältnis 
in das Entscheidungsspiel nach 
Klöch. Mit zahlreicher Unterstüt-
zung der heimischen Fans konn-
ten wir unseren dritten Aufstieg 
der Vereinsgeschichte fixieren. 
Der letzte Aufstieg gelang uns 
1996/97, wo wir exakt 54 Punk-
te erreichten. So ist es uns auch 
heuer mit 51 Punkten gelungen 
den Aufstieg in die OBERLIGA 
Süd/Ost zu fixieren. Die Mann-
schaft und auch alle Unterstützer 
haben dieses Jahr Beeindrucken-
des geleistet, waren mehrmals 
wöchentlich am Spielgeschehen 
bzw. für UNSEREN Sportverein 
aktiv. Vor zwei Jahren, nach Fer-
tigstellung der Tribüne, begann 
der unvorhergesehene Erfolgs-
lauf. Wir standen in der Saison 
2017/18 im Sommer vor einem 
großen Umbruch und füllten 

unseren Kader mit zahlreichen 
Talenten aus der Region auf. 
Im Herbst 2017/18 musste die 
Mannschaft sich neu finden und 
konnte leider nur 10 Punkte er-
reichen. Im darauf folgenden 
Frühjahr haben wir unseren Ka-
der optimiert und weitere Talen-
te, sowie einen neuen Spielertrai-
ner, Kupcic Saso, an Bord geholt. 
Sie holten mit guten Leistungen 
20 Punkte im Frühjahr und wa-
ren in der Rückrundetabelle auf 
dem Hervorragenden 6. Rang. 
Für diese Saison, was sicher ganz 
wichtig war, blieb ein Großteil 
der Mannschaft erhalten und je-
diglich drei neue Spieler vergrö-
ßerten unser Team.

Im heurigen Durchgang der 
Meisterschaft belegten wir im 
Herbst den 7. Rang mit 21 Punk-
ten. Der Erfolgslauf begann 
schon in der Hinrunde (ab der 12 
Runde gegen Pircha), haben wir 
bis auf das letzte Spiel in Klöch 

keines verloren. Es folgten her-
ausragende 11 Siege, 1 Niederla-
ge und 3 erkämpfte Unentschie-
den.

So krönten wir uns zum Meister 
der Unterliga Süd 2018/19! Eine 
Erfolgsstory wie sie im Buche 
steht! Der USC Raiffeisen Eich-
kögl freut sich auf neue Erfah-
rungen und Erfolge in der Ober-
liga. Und es werden weiterhin so 
viele Talente wie möglich aus der 
Region eingesetzt. 

Forsetzung auf der nächsten Seite
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Schmidt Bernhard und Dunst 
Mario gelang also mit der Zu-
sammenstellung dieses Kaders 
ein wirklicher Goldgriff. Der 
Spielertrainer Kupcic Saso und 
sein Team motivierten sich von 
Spiel zu Spiel in eine erstaunliche 
Höchstleistung. 

Wir möchten uns nochmals bei 
allen Fans, Unterstützern, Funkti-
onären, der Gemeinde Eichkögl, 
Herrn Fitz Valentin und Helfern 
bedanken, Ihr ward und seid 
großartig!!!

Die Meister Mannschaft 
2018/19:
NR Name 
T Lammer David  
T Lichtenegger Wolfgang 
2 Edlinger Manuel 
3 Gomboc Patrick
4 Podgorelec Tomaz
5 Lambauer Marco 
6 Wiltschnig Marcel 
7 Prasser Julian 
8 Koder Mitja 
10 Reich Oliver 
11 Gillar Marco 
12 Kupcic Saso 
13 Hödl Jonas 
14 Breitenecker Matthias 
15 Zorn Christoph 
16 Schmidt Andreas
17 Rosenberger Thomas 
18 Kosel Patrik 
19 Harl Ziga 

Spieler, die uns im Winter ver-
ließen, aber auch Ihren Teil am 
Erfolg haben:

Mauser Andreas, Gauper Elias, 
Maier Philipp.

DANKE - WIR FÜR EUCH IHR FÜR 
UNS!! 

DER VORSTAND

Aus den Vereinen

Die U7 war in dieser Saison 
unsere jüngste Mannschaft. Mit 
voller Begeisterung wurde trai-
niert und an den Turnieren teil-
genommen. Ein großes Danke 
an Trainer Markus Timischl  für 
die tolle Arbeit mit unsere Jüngs-
ten.

Die U9 Mannschaft war eben-
falls mit vollem Einsatz und 
Freude bei den Trainings und 
den Turnieren dabei. Großes 
Danke an Trainer Marco Lam-
bauer.

Die U12 Mannschaft nahm am 
Meisterschaftsbetrieb teil und 
konnte im Frühjahr bereits eini-
ge Siege erreichen. Dies ist auf 
die gute Arbeit vom Trainerteam 
Bernd Luder und Philipp Lehr 
und auf die gute Entwicklung 
der Spieler und Spielerinnen zu-
rückzuführen. Da Bernd Luder 

im nächsten Jahr die U14 von St. 
Margarethen trainiert und Phil-
ipp Lehr eine längere Zeit in die 
USA geht, bedankt sich der USC 
ganz herzlich für ihre Trainertä-
tigkeit.

In der nächsten Saison wird es 
eine große Spielgemeinschaft 
folgender Vereine geben

Dabei soll altersgerechtes 
Trainieren und Spielen im 
Vordergrund stehen.

Einen guten Start in die neue 
Spielgemeinschaft und natürlich 
eine erholsame Sommerpause 
wünscht allen

Werner Groß

FUSSBALLJUGEND
Saisonfinale der USC Eichkögl Jugend
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MUSIKVEREIN 
EICHKÖGL

Liebe Freunde der Blasmusik!

„Musik ist die Sprache dieser Welt. 
Musik ist das, was uns zusammen-
hält!“ 

Viel Spaß beim Lesen und Klicken 
in unserer Fotogalerie 
(www.mv-eichkoegl.at)

RÜCKBLICK

Leistungsabzeichen Prüfungen 
mit Bravour bestanden

Am 06. April waren unsere Jung-
musiker aus Eichkögl bei der Prü-
fung zum Leistungsabzeichen 
in der Musikschule Feldbach 
wieder sehr erfolgreich! Viktoria 
und Johanna Meister sind auf 
der Querflöte in der Leistungs-
stufe Bronze sowie Lena Weigl 
und Nikolaus Nöst auf der Trom-
pete in der Leistungsstufe Junior 
zur Prüfung angetreten. Alle 4 
Jungmusiker bestanden mit Sehr 
Gutem bzw. Ausgezeichnetem 
Erfolg! Am 07. Mai stellten sich 
unsere Schlagzeuger Youngsters 
Elias Rath, Manuel Weigl und Lu-
kas Auner dem Junior Leistungs-
abzeichen, und absolvierten dies 
es mit ausgezeichnetem Erfolg.

Wir gratulieren Euch noch einmal 
sehr herzlich zu Eurer Leistung 
und sind sehr stolz auf Euch! Wir 
wünschen Euch auch weiterhin 
viel Spaß beim Musizieren und 
dürfen auch bald auf Euch in den 
Reihen unseres Musikvereins 
zählen.

Janine Obojes

Musiwandertag St. Anna am 
Aigen

Am 01. Mai 2019 machte sich 
ein Teil der „Musi-Jugend“ bei 
strahlendem Sonnenschein auf 
den Weg zum Musikerwandertag 
nach St. Anna am Aigen. Los ging 
es am frühen Morgen – unsere 
Kern Anna chauffierte uns in ih-
rem orangen Blitz in die schöne 
Südsteiermark. 

Bei guter Musik trieb es uns über 
Stock und Stein, und bei leckeren 
Musiburgern ließen wir den un-
vergesslichen Ausflug gemütlich 
ausklingen.

Jacqueline Manninger

Fotoshooting Musikjugend 

Bei strahlendem Wetter hat sich 
auch heuer wieder eine Gruppe 
der Musi- Jugend die Zeit genom-
men, um ein lustiges Fotoshoo-
ting zu machen. Jeder packte 
Requisiten ein und die Kreativität 
nahm seinen Lauf! Passend zu 
unseren Konzertliedern schlüpf-
ten wir in die Rollen der Eisköni-
gin, ABBA, Beach Boys und viele 
mehr! Im Anschluss drehten wir 
auch noch ein Musikvideo zu Bo-
hemian Rhapsody von Queen, 
welches als Zugabe bei unserem 
Konzert uraufgeführt wurde. 

Anna Kern

Forsetzung auf der nächsten Seite

Aus den Vereinen
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Wunschkonzert 2019

Anfang Mai ging unser alljähr-
liches Wunschkonzert über die 
Bühne. Von Polka über Walzer, 
Marsch- und Filmmusik war ei-
niges dabei. Durch das vielfältige 
Programm führte Sie heuer ein 
neuer Stern am Theaterhimmel 
Eichkögl - Andrea Scheer. Ein be-
geistertes Publikum, abwechs-
lungsreiche Moderation sowie 
hoch motivierte und gut gelaun-
te Musiker machen dieses Kon-
zertwochenende schon jetzt zu 
einem absoluten Highlight 2019. 
Dieser Erfolg wurde auch nach 
Konzertende bereits ausgelas-
sen gefeiert. 

Nun freuen wir uns bereits auf 
unseren ersten Frühschoppen 
der Saison beim Pfarrfest in Eich-
kögl am 30.06.2019. 

Jasmin Fuchs

Ein klingendes Fest

Verbunden mit dem 1. Bezirks-
musikertreffen des Musikbezirks 
Feldbach, feierte der Musikverein 
Hatzendorf von 17.-19.05.2019 
sein 140-jähriges Bestehen, wo 
insgesamt 50 Musikkapellen auf-
marschierten. Unter ihnen der 
Musikverein Eichkögl mit seinem 
jüngst gewählten neuen Vor-
stand. Nach dem Empfang der 
Gastkapellen gab es im Festzelt 
beim Gemeindezentrum Tanz-
musik vom Feinsten mit den 

„Pöllaubergern“. Die vorbereite-
te Fotobox erfreute sich bei den 
MusikerInnen größter Beliebt-
heit. Eher skeptisch stand man 
der auf der Speisekarte ange-
priesenen Spargelnudelpfanne 
entgegen – da griff man doch 
lieber zum altbewährten Wiener 
Schnitzel. Für Spaß und Unter-
haltung sorgte ebenso ein Auto-
drom, das die körperliche Verfas-
sung der MusikantInnen auf die 
Probe stellte. 

Erika Rath

G e b u r t s t a g s g r a t u l a t i o n  
Herbert Weigl 

Die Jahre vergehen im Flug – und 
so kam es uns vor, als wär es erst 
gestern gewesen, als wir Herbert 
zu seinem 30er gratulierten. So 
lud nun unser Geburtstagskind 
Herbert zu seinem 40er ins neu 
sanierte wunderschöne Zuhau-
se, um sein neues Jahrzehnt aus-
giebig zu feiern. Wir wurden ku-
linarisch verwöhnt und tanzten 
bis in die frühen Morgenstunden. 
Weiters durften wir die bereits 
schon etwas länger anstehenden 
:-) Lebensbäume von Sohn David 
und Tochter Anna überreichen. 
Diese wurden passend von ihren 
Namenskollegen im Musikverein 
übergeben. Wir bedanken uns 
herzlich für den tollen Abend mit 
Euch und freuen uns schon auf 
die nächste Feier :-) 

Jasmin Fuchs

Musikalischer Besuch im Kin-
dergarten

Der Musikverein Eichkögl be-
suchte gemeinsam mit den Leh-
rerInnen der Musikschule Ilz den 
Kindergarten Eichkögl. Nach ei-
ner kurzen Vorstellung des Ver-
eins und der verschiedensten 
Instrumentenfamilien, durften 
die Kinder nach Belieben Instru-
mente ausprobieren. Wir bedan-
ken uns beim Musikschuldirektor 
Robert Ederer, selbst Tubaleh-
rer, dass er sich mit seinem Leh-
rerteam Renate Praßl (Volksmu-
sikinstrumente), Johann Sulyma 

(Blechblas-
instrumen-
te), Egon 
T e r t i n e g g 
(Holzblasins-
trumente) , 
Gabi Lafer 
(Streichins-
t r u m e n t e ) 
und Tho-
mas Karner 
(Schlagwerk) 
die Zeit für 

unseren musikalischen Nach-
wuchs Eichkögls genommen hat. 

Erika Rath und Anna Kern

Forsetzung auf der nächsten Seite

Aus den Vereinen
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AUSBLICK und TERMINE

Für viele geht es jetzt im Sommer 
ab Richtung Süden. Wir eröffnen 
die heurige Sommersaison beim 
Eichkögler Pfarrfest mit einem 
Frühschoppen am 30. Juni 2019 
am Kirchplatz und freuen uns 
schon auf viele laue Sommer-
nächte und Ereignisse, über die 
wir dann wieder berichten kön-
nen :-) .

Alle Termine sowie Fotos sind zu 
finden auf unserer Website!

Mit freundlichen Grüßen 
Dein Musikverein Eichkögl 

www.mv-eichkoegl.at 

Es ist geschafft! Simone Schmiedt-
bauer wird in den kommenden fünf 
Jahren die Steiermark im EUParla-
ment vertreten. Die Spitzenkandida-
tin der Steirischen Volkspartei und 
des Österreichischen Bauernbundes 
hat 64.230 Vorzugsstimmen erhal-
ten und wird mutig für die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger eintre-
ten.

„Ich kann mich nur bei allen, 
die diesen Erfolg ermöglicht ha-
ben, bedanken. Ich hätte mir 
nie gedacht, dass so eine star-
ke österreichweite Unterstüt-
zung möglich ist“, freute sich 
Schmiedtbauer nach der Wahl. 
Alleine mit den über 40.000 Stim-
men aus der Steiermark hätte sie 
schon den Einzug ins Parlament 
geschafft, umso beachtlicher ist 
auch der Zuspruch aus den an-
deren Bundesländern.

Sie wird als dritte STVP-
Abgeordnete nach Reinhard 

Rack (1995 bis 2009) und Hella 
Ranner (2009 bis 2011) ins EU-
Parlament einziehen. Landes-
hauptmann Hermann Schützen-
höfer, der Schmiedtbauer selbst 
als Spitzenkandidatin vorge-
schlagen hat, ist äußerst erfreut. 
„Ich freue mich ganz besonders 
für Simone Schmiedtbauer. Es ist 
ein Erfolg der Besonnenheit und 
des stabilen Kurses.“

Im Bezirk Südoststeiermark 
konnte Schmiedtbauer mit 4.793 
Stimmen ein starkes Ergebnis 
verzeichnen und hat damit die 
im Vorhinein gesteckten Ziele 
klar übertroffen.

Für  STVP-Landesgeschäfts-
führer Detlev Eisel -Eiselsberg ist 
der Einzug von Schmiedtbauer 
ein großartiger Erfolg: „Wir wa-
ren nun acht Jahre lang nicht im 
Parlament vertreten, nun haben 
wir als Steirische Volkspartei 
wieder eine starke Stimme in 

Brüssel. In Kombination mit dem 
Bauernbund konnten wir eine 
österreichweite Wahlbewegung 
auf die Beine stellen, die den Na-
men ,Bewegung’ auch tatsäch-
lich verdient.

Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer gratuliert Simone Schmiedt-
bauer zu 44.548 Vorzugsstimmen in 
der Steiermark.

Simone Schmiedtbauer zieht ins EU-Parlament ein
EU-WAHL

Aus den Vereinen | EU-Wahl
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Modernstes  
Jugendkonto:  
Nice. 

Mit Debitkarte 
für on- 
und offline:

spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk

Plus
Zeugnisgeld:

2 Euro
pro Einser!*

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro

oder Billabong-

Rucksack!*

* Aktion gültig bis 30.9.2019 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 
Konto in der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der Eltern 
notwendig). Der 20-Euro-Bonus wird direkt aufs Konto gebucht. Billabong-Rucksack erhältlich solange 
der Vorrat reicht! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2019.

Sy
m

bo
lfo

to

spark7Sommeraktion_200x287.indd   1 10.05.2019   09:22:47
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Der geografische Forschungs-
raum des Historischen Vereins 
für das Kirchberger Ländchen 
umfasst die alten Pfarrgrenzen 
bis 1. Jänner 1926, also die Ge-
meinden Kirchberg an der Raab 
und Eichkögl.
Vereinslokal ist das „Hinden-
burg-Stüberl“ in der Kirchberger 
Kaffeestub’n – ein geschichts-
trächtiger Boden der Kirchber-
ger Gastronomie. Anfang des 20. 
Jahrhunderts richteten Deutsch-
nationale aus Kirchberg an den 
Oberbefehlshaber der deut-
schen Truppen im Ersten Welt-
krieg und späteren deutschen 
Reichspräsidenten Paul von Hin-
denburg die Anfrage, ob sie das 
Stüberl im Gasthof Mayer nach 
ihm benennen dürfen, wofür sie 
von Hindenburg persönlich die 
Erlaubnis erhielten.

Über uns

Wir sehen unsere Arbeit als eine 
Chance, dem Kirchberger Länd-
chen seine besondere Bedeu-
tung zurückzugeben und durch 
die fundierte geschichtliche Auf-
arbeitung die regionale Identität 
zu stärken. Alle Kräfte (Gemein-
den, Kirche, Vereine, Schulen, 
Betriebe, Vulkanland etc.) sind 
eingeladen, sich an diesem ge-
meinsamen Projekt beteiligen. 
Die Begeisterung einer möglichst 
großen Gruppe von Menschen 
wird den Erfolg ausmachen. Un-
sere Themen (Erforschung von 

unterirdischen Gängen, wissen-
schaftlich fundierte Publikation 
von Büchern, Bildbänden und 
Häuserbüchern, archäologische 
Ausgrabungen, Heimatabende, 
Museen, Schautafeln, Vorträge, 
Filme, Workshops uvm.) können 
für unvergessliche Begegnungen 
mit der Geschichte sorgen.

Was interessiert uns? Fotos, 
Postkarten, Ansichtskarten, Ta-
gebücher, Briefe, Zeitungen, 
Schulhefte, Zeugnisse, Pläne, 
Skizzen, Medaillen, Auszeichnun-
gen, Ahnenpässe, Reisepässe, Ki-
nokarten, Zugkarten, Preislisten, 
Speisekarten, Rezepte, Bücher, 
Bodenfunde – das und noch vie-
les mehr macht das Gesamtbild 
unserer Heimat aus. Bitte stellen 
Sie uns derartige Gegenstände 
oder andere Exponate zur digita-
len Bearbeitung zur Verfügung. 
Wir garantieren Ihnen, mit allen 
Gegenständen sorgsam umzu-
gehen. Sie erhalten selbstver-
ständlich alles unbeschädigt und 
umgehend retour.

Ebenso verbürgen wir uns für die 
diskrete Behandlung aller Unter-
lagen und Informationen. Eine 
Veröffentlichung erfolgt nur mit 
persönlichem Einverständnis.

Helfen Sie mit, den Schatz unse-
rer Erfahrungen an die nachfol-
genden Generationen weiter-
zugeben! Was wir heute nicht 
aufzeichnen und 
festhalten, wird 
morgen unwieder-
bringlich verloren 
sein.

Vereinsmitglied-
schaft

Vereinsarbeit ist 
erfolgreich, wenn 
nicht nur vorder-
gründige Signale 
des Marktes wahr-

genommen, sondern die tiefer 
liegenden Motive gesehen, ge-
hört und gespürt werden. Das 
gelingt, wenn Menschen zuge-
hört und wenn Anteil genommen 
werden kann. Zusammenarbeit, 
Teamarbeit, Kooperation und 
Kommunikation sind wesentli-
che Ansätze für unsere Vereins-
entwicklung. Mitglieder erarbei-
ten gemeinsame Vorstellungen 
von Visionen, Zielen und Strate-
gien, wobei neue Ideen akzep-
tiert und aufgenommen werden. 
Wir und Ich haben Platz und er-
gänzen einander. In diesem Sinn 
laden wir Sie herzlich ein, dem 
Historischen Verein beizutreten. 
Der Mitgliedsbeitrag kostet jähr-
lich 15 Euro, für Jugendliche bis 
18 Jahre ist die Mitgliedschaft 
kostenlos. Ihre Vorteile:

- laufend Informationen über die 
Vereinsaktivitäten

- vergünstigte Teilnahme an Ver-
einsausflügen und anderen Ver-
anstaltungen

- kostenlose Teilnahme an Work-
shops

- Stimmrecht Jahreshauptver-
sammlung und somit Mitbestim-
mung bei Aktivitäten, Budget et

Kontakt und Infos

www.kirchberger-laendchen.at, 
verein@kirchberger-laendchen.at

KIRCHBERGER LÄNDCHEN
Mit dem Historischen Verein für das Kirchberger Ländchen
in die Geschichte der Region eintauchen

Aus den Vereinen
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ESV EISBLUME
Bezirksmeisterschaft Meistertitel 

Am 2. Feber wurde in Feldbach 
auf der Kunsteisbahn die Be-
zirksmeisterschaft ausgetragen!
Nach mehrmaligen knappen 
Scheitern konnte diesmal zur 
großen Freude der Meistertitel 
eingefahren werden.
Die Mannschaft in der Beset-
zung Hannes Marbler, Daniel 
Reisenhofer, Manuel Matzer 
und Roman Weigl schaffte die 
Goldmedaille mit souveräner 
Leistung und verlor dabei kein 
einziges Spiel!

In der über 60 jährigen 
Vereinsgeschichte war 
dies der zweite Titel bei 
einer Bezirksmeister-
schaft!

Obmann Peter Zettelbauer
 
Sollte jemand Lust zum 
Stockschießen in unserem 
Verein haben, bitte bei Ob-
mann Zettelbauer Peter, 
8322 Eichkögl 36 unter 
Tel. 0664 281 30 12 mel-
den!

von links Schiri  Kornhäusl, Roman Weigl, Hannes 
Marbler, Daniel Reisenhofer, Manuel Matzer und 

Bezirksobmann Hermann Gröller

Am 25. und 26. Mai 2019 fand in 
Clarholz, Deutschland die Hap-
kido Europameisterschaft statt. 
Als einer von insgesamt sieben 
Österreichern ging hier auch 
Manuel Manninger, Mitterflad-
nitz, vom Hapkido Verein ASKÖ 
Gleisdorf an den Start. Er starte-
te in folgenden Kategorien:

1. Weitsprung (Hechtrolle) 
Erwachsene, unter 180 cm Kör-
pergröße

2. Kampf   
Erwachsene, unter 80 kg

3. Selbstverteidigung  
Kategorie C

Manuel ist es gelungen sich in 
allen drei Disziplinen den Ers-
ten Platz und somit den Europa-
meistertitel zu sichern:
In der Weitsprungkategorie 
(welcher mit einer gültigen 
Hechtrolle abzuschließen ist) 
mit einer gesprungenen Sieges-
weite von 4,47 Metern!!!
Im Freikampf konnte er sich für 

die Hauptrunde qualifizieren 
und hat in dieser schließlich 
sämtliche Kämpfe gewonnen.
Als letztes startete er in der 
Selbstverteidigungskategorie. 
Auch dort bekam er von der 
mehrköpfigen Jury die meisten 
Punkte in seiner Kategorie zuge-
sprochen.

Somit ist es Manuel gelungen, 
sich am Ende der Europameis-
terschaft den dreifachen Euro-
pameistertitel zu holen. Er ist 
stolz darauf diese Leistung für 
sich, seinen Verein und letztlich 
für Österreich gebracht zu ha-
ben.

GRATULATION
Hap Ki Do Europameisterschaft

rechts im Bild: Manuel Manninger

Europameisterempfang 7. Juli, 18 Uhr am Kirchplatz Eichkögl

Aus den Vereinen | Gratulation
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Dann ist 2019 dein Jahr. Erstmalig haben wir, 
das Regionale Jugendmanagement, heuer den Ju-
gend-Innovationspreis in der Südoststeiermark. 
Steirisches Vulkanland ins Leben gerufen! 
Wir wollen jungen Menschen wie DIR die Mög-
lichkeit geben, dein Projekt der Region zu prä-
sentieren und belohnen dich dafür mit bis zu 
EUR 400,00. 

Welche Projekte werden unterstützt?
Prämiert werden Projektideen, die innovativ und 
kreativ sind, neue Räume öffnen, die zur gesell-
schaftlichen Vielfalt beitragen und das Miteinan-
dern fördern. Wichtig ist das die Initiative von 
euch selbst kommt und das Projekt auch ande-
ren Menschen nutzt! 
Thematisch sind keine Grenzen gesetzt: Kunst 
und Kultur, Umwelt, Gesundheit, Nachhaltig-
keit, soziales Engagement, Gesellschaft, Technik, 
Sport... 
Wenn du unsicher bist ob dein Projekt passt 
schreib mir auf Whatsapp 0664/88674746. 

Bist du bereit für den nächsten Schritt? 
Bevor wir dich für deinen Mut und dein Engage-
ment in der Region belohnen dürfen wollen wir 
natürlich von dir wissen wer du bist, was du ge-
macht hast und warum dir das wichtig war. 
Du kannst dich mit deinem Projekt für den Ju-
gend-Innovationspreis bewerben, wenn
• du zwischen 16 und 26 Jahren bist oder 
 VertreterIn einer Gemeinde, eines Vereins  
 oder einer Institution
• in der Region Südoststeiermark wohnhaft bist
• in den letzten Jahren ein innovatives Projekt  
 mit und für Jugendliche umgesetzt hast. 

Hast du in 
den letzten 
Jahren ein 

einzigartiges 
Projekt 

umgesetzt?

JA? 

Challenge accepted? 
Dann bewirb dich jetzt! Das Bewerbungsformular steht 
ab 07. Mai auf der Webseite 
www.jugend.vulkanland.at zum Download bzw. zum On-
line Ausfüllen bereit. 
Du hast Zeit bis zum 31. Juli 2019 dein(e) Pro-
jekt(e) einzureichen. 
Einreichen kannst du, wenn du 
• das Online Formular unter 
 www.jugend.vulkanland.at ausfüllst 
• das Formular per E-Mail an 
 jugendmanagement@vulkanland.at sendest
• das Formular per Whatsapp an 
 0664/88674746 sendest
• das Formular per PN auf 
 www.facebook.com/rjmsteirischesvulkanland sendest 

Alle Infos findest du unter 
www.jugend.vulkanland.at

Pssssst.... wenn du jemanden kennst, erzähl ihnen 
vom Jugend-Innovationspreis 2019! 
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Genussreise 
  

durch’s 
Almenland 

 
am 26. und 27. Juli 2019

 

 

Abfahrt: 26. Juli 2019 14:30 Uhr Kirchplatz Eichkögl 

Heimfahrt: 27. Juli 2019 ca. 20:00 Uhr 
 

Leistungen: 

− Busfahrt 
− Nächtigung und Frühstück auf der Brandluckn 
− Eintritt fürs „S’Nullerl“ im Huabn Theater 
− Musikalische Begrüßung der Stoanis 
− Stoani Museum 
− CD-Aufnahme im Stoani Haus der Musik 
− Begleitende Rundfahrt durchs Almenland 

− Ausklang mit steirischer Musik und Humor 

 

Preis: € 150,- pro Person 

Anmeldung: Fuchs Sepp Tel: 0664/52 53 802 
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DAS GESCHEHEN IN EICHKÖGL
Theater Eichkögl 2019
Mitte Februar  2019 durfte das 
Theater Eichkögl mit dem Stück 
„Be(t)reutes Wohnen“ die Besu-
cher im fidelium unterhalten. 

Unter neuer Führung und mit 
neuen Darstellern verzeichnete 
der Verein nicht nur einen neuen 
Besucherrekord, sondern auch 
zahlreiche positive Rückmeldun-
gen. An 6 Aufführungen zu je 3 
Akten wurde dem Publikum das 
Leben in einer Senioren-WG nä-
hergebracht. Ein sehr amüsan-
tes Stück, das die Lachmuskeln 
strapazierte und allen einen un-
terhaltsamen Abend bescherte. 
Neben der Unterhaltung durfte 

natürlich die Kulinarik nicht feh-
len. Diverse Speisen und Geträn-
ke wurden aus der Region bezo-

gen, das lag dem Verein mitunter 
sehr am Herzen.  

Josef Fuchs 
Johann Einsinger 
Friedrich Monschein 
Andrea Scheer 
Stefanie Rabl 
Cornelia Zieser 
Engelbert Friedinger 
Maria Reisenhofer 
Engelbert Paier 
Gertrude Brandl 
Daniela Scherer 
Katharina Petz 

Franz Krüger 
Karlheinz Schmucker 
Otto Kaiser 
Amalia Kaiser 
Luise Schmidt 
Susanne Erdmann 
Dieter Erdmann 
Agnes König 
Michael Krüger 
Sabine Grüner 
Claudia Schreiner 
Franziska Waldmann 

Rentner 
Rentner 
Rentner 
Ottos Frau 
ehem. Lehrerin 
Luises Tochter 
Susannes Ehemann 
Hausfrau 
Neffe von Franz 
Tierärztin 
Prüferin MDK 
Begleitservice 

Man konnte an der herausra-
genden Darbietung erkennen, 
dass alle Darsteller und Mitwir-
kende sehr viel Engangement 
und Freude in dieses Come-Back 
gesteckt haben. Jeder einzelne 
Darsteller hat durch Eigeninitia-
tive (und manchmal auch durch 
lustige Versprecher und Pannen) 
seiner Rolle seine persönliche 
Note verpasst. Ein großer Wohl-
fühlfaktor für Spieler und Gäste 
war natürlich auch unser neues 

fidelium, in dem das Theater mit 
einer großartigen Ausstattung 
an Räumlichkeiten, Licht und 
Tontechnik arbeiten durfte.  Im 
Gesamten betrachtet, hat der 
Verein somit sein größtes Ziel 
mit Bravour umgesetzt – das Pu-
blikum zu unterhalten und zu be-
geistern.  

Es gilt nochmals ein großes DAN-
KESCHÖN an alle Mitwirkenden 
vor und hinter der Bühne, Spon-
soren und freiwilligen Helfern für 

die tolle Unterstützung!  

Am Ende ist noch zu erwähnen, 
dass es dem großen Erfolg und 
den zahlreichen Gästen im Jahr 
2019 zu verdanken ist, dass be-
reits jetzt das gesamte Team der 
nächsten Aufführung mit großer 
Motivation und Kreativität ent-
gegen geht.  

Das Theater Eichkögl freut sich, Sie 
im nächsten Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen! 

Darsteller

Das Geschehen in Eichkögl
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Hervorragende Leistungen legten 
am Pfingstsamstag knapp 700 stei-
rische „Florianis“ beim Bereichsfeu-
erwehr-Leistungsbewerb in Eichkögl 
auf den Rasen des örtlichen Sport-
platzes. Neben Bewerbsgruppen von 
den Feldbacher Bereichsfeuerweh-
ren waren auch Wettkampfgruppen 
aus neun anderen Bereichsfeuer-
wehrverbänden sowie eine Teilneh-
mergruppe aus dem Burgenland 
zugegen, die bei 107 Starts ihre 
Sieger kürten – den Tagessieg holte 
sich Auersbach. In der Königsdiszi-
plin „Bronze A“ siegte Auersbach vor 
Kleinfrannach und Hirzenriegl 1.

Großes Teilnehmerfeld

Am Samstag, dem 8. Juni 2019, 
veranstaltete die Freiwillige 
Feuerwehr Eichkögl – die unter 
dem Kommando von HBI Josef 
Neuhold und seinem Stellver-
treter OBI Hermann Rath steht 
– mit dem Beginn um 13:30 Uhr 
den diesjährigen Bereichsfeuer-
wehr-Leistungsbewerb des BFV 
Feldbach. Nach Wochen der Vor-
bereitung starteten die Kamera-
den am vergangenen Samstag 

Richtung Eichkögl, um das Feu-
erwehr-Leistungsabzeichen in 
Bronze zu absolvieren bzw. sich 
für den Landesfeuerwehr-Leis-
tungsbewerb, der am letzten Ju-
niwochenende in Trofaiach statt-
findet, den letzten Feinschliff zu 
holen. Geleitet wurde der Be-
werb von Feldbachs Bereichs-
bewerbsleiter HBI Joachim Kick-
meier, dem ABI Hermann Peindl 
(BFV FF) und BI Franz Marbler 
(BFV RA) zur Seite standen. Meh-
rere Hundert Feuerwehrmänner 
und -frauen von 56 Feuerwehren 
– aus dem BFV Feldbach sowie 

Gästegruppen aus den Bereichs-
feuerwehrverbänden Graz-Um-
gebung, Deutschlandsberg, 
Fürstenfeld, Hartberg, Leibnitz, 
Mürzzuschlag, Radkersburg, Vo-
itsberg und Weiz sowie eine Gäs-
tegruppe aus dem Burgenland 
waren dabei. Alle teilnehmenden 
„Florianis“ hatten nur das eine 
Ziel: den Löschangriff und den 
Staffellauf in der schnellstmögli-
chen Zeit – und möglichst fehler-
frei zu absolvieren. Nicht nur das 
Bewerbsumfeld zeigte sich von 

seiner besten 
Seite und her-
vorragend or-
ganisiert, auch 
das Wetter war 
kaiserlich.

So fanden die 
W e t t k a m p f -
gruppen per-
fekte Rahmen-
bedingungen 
vor, um – bei 
in Summe 107 

Starts – ihre Sieger zu ermitteln. 
Dass auf der Bewerbsbahn und 
beim Staffellauf alles glatt über 
die Bühne gehen konnte, dafür 
sorgte ein rund 50-köpfiger Be-
werterstab. Am Ende des Tages 
hatte die FF Auersbach die Nase 
vorne und holte sich neben dem 
Sieg in der Königsdisziplin Bron-
ze A auch den Tagessieg. Auch 
in der Wertungsklasse „Silber A“ 
hatten die Auersbacher den „Zug 
nach vorn“ und belegten den 
dritten Platz.

Schlusskundgebung - 
Siegerehrung

Zur Schlusskundgebung mit der 
Verleihung der begehrten Ab-
zeichen, Siegerpokale und Tro-
phäen, konnte Bewerbsleiter 
HBI Joachim Kickmeier um 20:00 
Uhr eine ganze Reihe von Ehren-
gästen beim Festakt willkommen 
heißen. An deren Spitze standen 
Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer, Bundesrat Bgm. 
Martin Weber, die Abgeordneten 
zum Landtag Steiermark Franz 
Fartek sowie Herbert Kober, Eich-
kögls Bürgermeister Ing. Heinz 
Konrad, Vizebürgermeister Bern-
hard Monschein sowie Bgm. a.D. 
Hans Einsinger – welchem zu sei-
ner großen Überraschung von 
seinem Nachfolgebürgermeister 
Heinz Konrad – im Beisein des 
Landeshauptmannes – der Eh-
renring der Gemeinde Eichkögl 
überreicht wurde.

Auszug aus der 
Homepage des BFVFB

Bereichsfeuerwehr-Leistungsbewerb in Eichkögl durchgeführt

Das Geschehen in Eichkögl



28

Bei unseren regelmäßigen, wö-
chentlichen Zusammentreffen 
sind wir selbstverständlich stets 
sehr aktiv! Zu Ostern wurden 

O s t e r h a s e n 
und Ostereier 
aus Beton ge-
gossen; diese 
„ B a u a r b e i t “ 
fanden alle 
sehr lustig! 
Die gefestigten Figuren wurden 
anschließend wunderschön von 
Hand bemalt, sowie lackiert und 
so entstand eine tolle Osterde-
koration für zu Hause!

In der Mitte des 
Jahres feierten 
wir unsere Ge-
burtstage. Zum 
w i e d e r h o l t e n 
Male genossen 
wir beim Gasthof 
Monschein ein 
köstliches Mit-
tagessen, denn 
Feiern und ge-
mütliche Unter-
haltung gehören für uns einfach 
zu einem erfüllten Leben.

Als wichtiges Thema sehen wir 
die Bewegung mit Bällen, Reifen, 

Schnüren, Stöcken usw. um fit 
und beweglich zu bleiben. Ganz 
besonders gefällt allen das ge-
meinsame Singen! Alte Lieder, 
die Erinnerungen an die Jugend-
tage der Seniorinnen hervorru-
fen, bewegen die Herzen! Es ist 
auch sehr schön, zu sehen, wie 
gerne etwa bei Gedächtnisübun-
gen oder Bingo mitgemacht 
wird. Gleichgewichts- und Reak-
tionsübungen trainieren unse-
rer „Mucki´s“ sind wichtig, um 
eventuell Stürze vermeiden zu 
können. 

Und stets gilt: Spaß und Freude 
stehen an erster Stelle!! Denn 
jeder macht das mit, worauf er 
Lust hat und ihm gelingt. 

Nach dem aktiven Teil des Vor-
mittags nehmen wir eine klei-
ne Jause zu uns, plaudern über 
allgemeine oder brandaktuelle 
Themen, was wiederum wichtig 
für unsere „Köpfchen“ ist!

Dann wartet auch schon der Bus, 
um alle wohlbehalten nach Hau-
se zu bringen.

„Pfüat enk - bis nächsten Don-
nerstag!!“

Ganz herzlich laden wir weitere 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zum Mitmachen ein! Don-
nerstags von 9 Uhr bis 11 Uhr 
im Feuerwehrhaus Eichkögl. Die 

Kosten für die Abho-
lung und das Heim-
bringen übernimmt 
dankenswerterwei-
se die Gemeinde.

Die erste Animation 
ist zum Kennenler-
nen selbstverständ-
lich gratis! 

Bei Interesse und für 
Infos: 

Selbständige Seniorenanimateurin
Christine Zeiringer

Tel. Nr.: 0699 18051964

Seniorenanimation Eichkögl 
„Betreuung von Körper, Geist und Seele“

Bund und Land forcieren die 
Umstellung von alten Ölheizun-
gen. Bis zu 9.100 Euro können 
für den Umstieg lukriert werden. 
Holen Sie rechtzeitig Infos ein!
Das Land Steiermark fördert 
die Umstellung von Öl auf Pel-
lets bzw. Hackschnitzel mit 
bis zu € 3.600, der Bund ver-
gibt max. € 5.000 und von der 
Gemeinde Eichkögl gibt es 
nochmals max. € 500 dazu.  
Neben Biomasse-Heizungen 
werden auch thermische So-
laranlagen gefördert: Das 
Land Steiermark fördert mit € 
150/m², der Bund mit bis zu € 
700 und die Gemeinde Eich-
kögl mit € 22/m² (max. € 365).
Auch Photovoltaikanlagen wer-
den vom Bund gefördert – und 
zwar mit € 250/kWp. Max. 5 kWp 
können eingereicht werden. 
Thermische Sanierungen wer-
den vom Bund im Rahmen vom 
Sanierungsscheck 2019 mit bis 
zu € 9.000 gefördert. Zusätz-
lich besteht eine Sanierungs-
förderung vom Land Steiermark 
(15%iger Direktzuschuss oder 
30%iger Annuitätenzuschuss). 
Nähere Informationen finden Sie 

unter 
www.umweltfoerderung.at.

 
Gerne steht die Lokale Energieagen-
tur – LEA für Fragen unter office@lea.
at bzw. unter der Telefonnummer 
03152/8575-500 zur Verfügung.

FÖRDER-
UNGEN
Raus aus dem Öl

Das Geschehen in Eichkögl | Förderungen
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Erosions-Bodenstammtisch in Eichkögl

Was wäre wenn plötzlich der 
Strom ausfällt? Wenn kein Licht 
mehr geht, kein Handy, kein 
Internet, keine Heizung, kein 
Bankomat und keine Tankstelle? 
Unser tägliches Leben ist völlig 
von der Stromversorgung 
abhängig. Die Gemeinden 
der Klima- und Energiemo-
dellregion Wirtschaftsregion 
mittleres Raabtal – welcher 
auch die Gemeinde Eichkögl 
angehört - luden am 24. Mai 
zu einer Info-Veranstaltung 
ins fidelium: Was können wir 
als Vorsorge tun? Wie können 
wir uns auf ein Strom-Black-
out vorbereiten? Als Gast-
referent konnte Österreichs 
Blackout-Experte Herbert 
Saurugg gewonnen werden. 
„Rund 3 Millionen Menschen 
in Österreich können sich 
spätestens ab dem 4. Tag 
nicht mehr ausreichend selbst 
versorgen. Nach 7 Tage sind es 

bereits 6 Millionen Menschen!“, 
gab er zu bedenken. Zudem re-
ferierte Gerhard Stangl von der 
Energie Steiermark zum lokalen 
Stromnetz. An Info-Ständen in-
formierten Günter Macher vom 

Zivilschutzverband Steiermark, 
BR a.D. Rudolf Temmel und HBI 
Josef Neuhold von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eichkögl sowie 
Florian Lugitsch von eLugitsch zu 
Vorsorgemaßnahmen im Alltag. 

v.l.n.r: Gerhard Stangl – Energie Stmk., Bernhard Monschein – Vizebgm. Eichkögl, 
Heinz Konrad – Bgm. Eichkögl, Karl Puchas – LEA, Günter Macher – Zivilschutzverband 
Steiermark, Florian Lugitsch – eLugitsch, Herbert Saurugg – Blackout-Experte, HBI Josef 
Neuhold u. BR a.D. Rudolf Temmel – FF Eichkögl;

Durch die starken Niederschläge 
kommt es vermehrt zu Bodenab-
tragungen und Verschlämmun-
gen auf landwirtschaftlichen 
Flächen. Diese neuralgischen 
Erosionsstellen im Raum Eich-
kögl galt es beim Bodenstamm-
tisch am 16. Mai im Café Schalk 
aufzudecken. Franz Uller und DI 
Josef Pollhammer führten durchs 
Programm. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer berichteten von 
eigenen Erfahrungen und disku-
tierten Lösungsmöglichkeiten. 
Erosionen bedeuten nicht nur 

Verlust von wertvollen Boden, 
sondern auch die wirtschaftli-
chen Einbußen sind beträchtlich. 
„Wenn 1 mm Boden abgetragen 
werden, sind das 10 Tonnen pro 
Hektar“, gab DI Pollhammer zu 
bedenken. „Und der Aufbau von 
1 mm Boden dauert 50 bis 100 
Jahre“ fügt er hinzu. Organisiert 
wurde der Bodenstammtisch 
im Zuge der Klimawandelanpas-
sungsregion (KLAR!) Mittleres 
Raabtal, welcher die Gemeinden 
Eichkögl, Paldau und Feldbach 
angehören.

„Blackout-Vorsorge“ war Thema im fidelium

INFO
Nahversorger

Eichkögl
Aufgrund der Ergebnisse 
der Bürgerbefragung steht 
dieses Thema an vorderster 
Stelle. Deshalb nimmt die 
Gemeinde dies jetzt in An-
griff. Es gab bereits mehrere 
Gespräche mit Errichter und 
Handelsketten.

Um die Projektplanung vo-
rantreiben zu können ist es 
wichtig, dass wir uns jetzt 
um mögliche Interessenten 
kümmern. Wer Interesse 
hat, eine Nahversorgung zu 
übernehmen (ev. Kaufhaus), 
möge sich im Gemeindeamt 
melden. Dabei handelt es 
sich nicht um Verbindliches 
sondern nur um eine Interes-
sensbekundung.

Das Geschehen in Eichkögl
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TOURISMUS UND WIRTSCHAFT

Eichkögler 
Betriebe Der neue Eichkögler-Nahversor-

ger-Gutschein ist seit Jänner im 
Gemeindeamt erhältlich. 

Viele Eichkögler Betriebe beteili-
gen sich an dieser Gutscheinak-
tion.

Perfekt als Geschenk unterstüt-
zen Sie mit diesem Gutschein die 
heimische Wirtschaft bzw. Eich-
kögler Betriebe.

Eichkögl-Gutschein7. Blumenschmuck-
bewerb
Der Tourismusverband Eichkögl 
führt heuer zum siebten Mal den 
Blumenschmuckbewerb durch. 
Anmeldeschluss ist am Frei-
tag den 26.07.2019 im GH Mon-
schein oder im Gemeindeamt. 
Für alle Blumenfreunde gibt es 
für die Teilnahme eine Beloh-
nung. Für die Gewinner gibt es 
Geldpreise. Die Bewertung er-
folgt von einer unabhängigen 
auswertigen Fachjury. 
Der Tourismusverband Eichkögl 
freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

Klein Mariazeller Kirtag 2019
Bei Dirndl und Lederhose wurde 
unsere Gemeinde am 19. Mai 
wieder in Volksfeststimmung ver-
setzt. Beim traditionellen Klein 
Mariazeller Kirtag spielten der 
Musikverein St. Margarethen, 
Schuhplattler, die „Eichkögler“ 
Musikgruppe COM-colours of 
music, das Duo Traumklang, 
Natalie Holzner, Marc Andrae 
sowie Swengelbert groß auf.

Im bunten Kirtagstreiben bei 
herrlicher Kulisse rund um die 
Wallfahrtskirche sorgten Eich-

kögler Vereine und Betriebe für 
das leibliche Wohl und boten re-
gionale Schmankerl.

Die Kids zeigten sich kreativ beim 
Bastelstand und amüsierten sich 
im Vergnügungspark sowie beim 
8 Meter hohen Kletterturm.

Trotz des zweimal einkehren-
den Regens riss die Stimmung 
nicht ab und es wurde bis in die 
Abendstunden gefeiert. Zur Be-
lohnung gabs für die Durchhal-
tenden Zusatzpreise bei der Ver-
losung.

Wir danken nochmals allen Be-
suchern und natürlich auch allen 
Ausstellern für das zahlreiche 
Kommen. 

Für das nächste Jahr laufen be-
reits die Vorbereitungen für 
einen zweitägigen Kirtag mit 
einer Vergrößerung und dem 
Radio-Steiermark Wurlitzer. Der 
nächste Kirtag wird am Pfingst-
wochenende (30.-31. Mai 2020) 
stattfinden.             

Thomas Brandl

Um über die zahlreichen Eich-
kögler Betriebe, deren Tätig-
keiten und Produkte, näher zu 
informieren sind ab der nächs-
ten Ausgabe der Eichkögler Ge-
meindenachrichten Betriebs-
vorstellungen geplant. 

Vier mal im Jahr werden die Ge-
meindenachrichten aufgelegt. 
Pro Ausgabe werden zwei Eich-
kögler Betriebe auf je einer Seite 
vorgestellt.

Bei Interesse bitten wir, dass 
sich Betriebe unter zeitung@
eichkoegl.gv.at melden. Sie er-
halten dann weitere Informatio-
nen.

Die Zeitungsredaktion

Tourismus und Wirtschaft
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VERANSTALTUNGEN
Auszug vom Terminkalender 2019

Samstag 29. Juni Kindergarten Sommerfest 14:00 Uhr Kindergarten

Sonntag 30. Juni Pfarrfest 10:00 Uhr Wallfahrtskirche

Mittwoch 03. Juli Schulabschlussfest 16:00 Uhr Volksschule

Samstag 06. Juli SPÖ Preiskegeln (Finale/Preisverteilung) Heurigenschenke Papst

Freitag 26. Juli Spielenachmittag Elternverein 14:00 Uhr fidelium

Donnerstag 15. August Frühschoppen der FF Eichkögl 10:00 Uhr fidelium

Sonntag 6. Oktober Klein Mariazeller Wandertag 
des ÖKB und der Frauenbewegung 8:00 Uhr fidelium

Freitag 13. Oktober Erntedankfest / Pfarrfest Zieser Kreuz / Kirche

Pilgerstadl

WIR GRATULIEREN
Ausbildungsabschlüsse
Raphael Di Bernardo hat die 
Reifeprüfung am BORG Feldbach 
bestanden.

Karoline Gauper hat die Reife-
prüfung am BORG Feldbach mit 
Schwerpunkt Bildnerischem Ge-
stalten und Werkerziehung mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestan-
den.

Lara Jerney hat die Reifeprüfung 
am BORG Feldbach mit der VWA 
„luzides Träumen“ bestanden.

Lukas Kien hat die Reifeprüfung 
an der HBLA für Forstwirtschaft 
in Bruck an der Mur mit Aus-
zeichnung bestanden. 

Michael Neuhold hat den Land-
wirtschaftsmeister bei der Länd-
lichen Ausbildungsstelle bestan-
den.

Christian Rabl hat die Reife-
prüfung am BORG Feldbach mit 
Schwerpunkt Informatik und 
Werkerziehung mit gutem Erfolg 
bestanden. 

Barbara Balldini
„Balldini‘s Night“

fidelium - Kultur- und Begegnungs-
zentrum Eichkögl

Sa., 16.11.2019
Einlass: 19 Uhr | Beginn: 20 Uhr

Tickets: Ö-Ticket
Gemeinde Eichkögl: 
T 03115/2590
vorverkauf@eichkoegl.gv.at

Büro Balldini: T 0699/81855412
vorverkauf@balldini.com

Alle  die    eine    Kirchplatzakti-
vität planen  sind  herzlich  ein-
geladen,  den Pilgerstadl  gegen  
eine Tagesgebühr  von  20  Euro  
zu nutzen. Der  Platz  soll  Treff-
punkt  sein  und  zum  Zusam-
menstehen und Verweilen ein-
laden.
Interessenten melden sich bitte   
beim    Tourismusverband Eich-
kögl  (0664/1507515)  oder in der 
Gemeinde.
Nutze  unseren    Pilgerstadl bele-
be unseren Kirchplatz! Wir freu-
en uns!

Tourismusverband Eichkögl

Ferialjob
in der Gemeinde

Die Gemeinde bietet dieses Jahr 
wieder Ferialjobs an.

Bei Interesse bitte im 
Gemeindeamt melden.

Tel. 03115 25 90

©KabarettBalldini

Termin und Infos | Gratulation

Kirtags-
nachsprechung

Das Team Eichkögl lädt Sie
herzlich zur Kirtagsnachbespre-
chung am 10. Juli 2019 um 19 

Uhr bei Neumeister ein.
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Jakob Friedinger
Mitterfladnitz
geb. 9. April

Johanna Schweinzer
Eichkögl
geb. 29. April

Matej Johannes Striemitzer
Eichkögl
geb. 16. Mai

Annika Laureen Hofer
Eichkögl
geb. 28. Mai

Tobias Niesswohl
Mitterfladnitz 
geb. 2. Juni

Leandra Simone Schermann 
Erbersdorf
geb. 6. Juni

60. Geburtstag
Felix Sattler
Erna Reisenhofer
BGM aD Johann Einsinger

65. Geburtstag

GR aD Julius Pircher
GR aD Anton Kienreich   
Helga Seefried

70. Geburtstag

Mag. Edmond Egger
Gottfried Dunst
Ernst Reichmann

75. Geburtstag

Erika Kahr
Johann Manninger
Theresia Rabl

Angela Köhler (75)
VBGM aD Karl Posch (75)

Geburtstags- und Hochzeitsjubilare

GEBURTEN

In tiefer Anteilnahme

Josef Maier
Mitterfladnitz 
51 Jahre

Berichtigung der Gratulationen in der 
letzten Zeitungsausgabe:

vordere Reihe von links: Maria Fuchs (85), Berta Kohler-Lenzbauer (Diamante-
ne H.), Rosa Neubauer (90), Erna und Josef Gerger (beide 80), Helmut Trum-
mer (80) 
hintere Reihe: BGM Ing. Heinz Konrad, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Engel-
bert Paier, Kurt Kohler-Lenzbauer (Diamantene Hochzeit), GR Peter Birchbauer

nicht am Bild: Albert Schölnast (80)  
Johanna Krenn
99. Geburtstag

Ludmilla Scheer
90. Geburtstag

Unsere neuen Erdenbürger

WIR GRATULIEREN

STERBE-
FÄLLE


